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EditorialLiebe Leserinnen und Leser,

der Blick ins Wetter funktio-
nierte nie komfortabler. Der 
Weg vor die Tür, oder gar das 
Nachschlagen in der Wette-
recke der Tageszeitung sind 
lange vorbei. Ein kurzer Blick 
aufs Smartphone und schon 
weiß man, wie das Wetter wird.  
Regnet es in der nächsten hal-
ben Stunde? Am Vormittag?  
Heute noch? Antworten sind 
längst digital und lassen nicht 
lange auf sich warten. Aber 
sind sie auch seriös, unterstüt-
zen sie uns bei der Entschei-
dung, die Wanderung anzutre-
ten, das Fahrrad aus dem Keller 
zu holen, den Grillabend vorzu-
bereiten?

Zwei Menschen, zehn Apps, 20 
Prognosen: Für mich steht längst 
fest: die Vorhersagen sind genau-
so exakt wie die Methode mit 
dem Laubfrosch oder der Blick 
in die Bauernregeln: „Kräht der 
Hahn auf dem Mist, ändert sich 
das Wetter. Oder bleibt, wie es ist!
Über 90 Prozent der Wetterprog-
nosen für den nächsten Tag sei-
en richtig, widerspricht ARD-Wet-
terexperte Sven Plöger. Er greift 
auf 800 unterschiedliche Stati-
onsmeldungen zurück, die alle 
zehn Minuten aktualisiert wer-
den und mit Hilfe hochkomple-
xer Computer analysiert werden. 
„Der Anspruch an uns ist gestie-
gen“, so Plöger. Er führt das dar-
auf zurück, weil viele Menschen 

heute ihre Freizeit möglichst op-
timal gestalten wollen. „Stimmen 
die Prognosen, sind sie zufrieden, 
stimmen sie nicht, bleibt das in Er-
innerung“, argumentiert der Wet-
terexperte. 
	 Kein anderes Thema eignet 
sich so gut für Small-Talk wie das 
Wetter (ausgenommen vielleicht 
der Fußball in einer Männerrun-
de): der blaue Himmel, die Sonne, 
Wetterextreme, riesige Hagelkör-
ner, 100 Liter Wasser pro Stunde, 
extreme Hitze, Stürme und Über-
schwemmungen. Die Prognosen 
besagen, dass extreme Wetterer-
eignisse wie Hitzewellen, Über-
flutungen und Stürme auch in Zu-
kunft häufiger auftreten werden. 
	 Bleibt für uns eine Auswahl au-
ßergewöhnlicher Wetterereignis-
se in Nordrhein-Westfalen. Die 
gab es im August 2003 in Euskir-
chen, als das Thermometer auf 
40,1 Grad kletterte, Jülich über-
raschte im gleichen Jahr mit 2.177 
Sonnenscheinstunden. Ganze1,2 

Sonnenstunden konnten die 
Menschen aus Lüdenscheid im 
Dezember 1993 genießen. Be-
sonders eisig war es hierzulande 
in den 1940er-Jahren und auch 
1956. 1942 sank das Thermome-
ter in Eslohe auf minus 31,2 Grad. 
Das Jahr zählte zu den kältesten 
überhaupt in NRW. Die Monats-
mitteltemperatur lag damals im 
Februar bei -11,8 Grad Celsius am 
Kahlen Asten. Es ist nicht der ein-
zige Rekord, den der zweithöchs-
te Berg in Nordrhein-Westfalen 
verzeichnet. Die stärkste Wind-
böe wurde 2013 mit 172 Kilome-
ter gemessen, die größte Schnee-
höhe liegt bei 2,39 Meter (1970).
Nehmen wir also das Wetter, wie 
es kommt und ärgern wir uns 
nicht weiter über die Tropfen am 
Wochenende.

Einen schönen Start in die kalte 
Jahreszeit wünscht Ihr Team der 
Ortszeit Unna.
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Marie-Curie-Straße 4, 

59423 Unna

Tel.: 02303 / 986100

info@ hohoff-unna.de

www.hohoff-unna.de

Hohoff präsentiert neue Safety World im Showroom
Unnaer Unternehmen mit innovativer Idee auf Erfolgskurs
Bereits beim ersten Schritt in den 
Hohoff-Firmensitz an der Marie-
Curie-Straße ist es unübersehbar: 
Der Eingangsbereich und das Fo-
yer wurden in einen einladenden 
Showroom umgebaut. Die räum-
liche Neukonzeption geht einher 
mit einer intensiveren Koopera-
tion zweier Premiumlieferanten, 
die die Weichen für die Zukunft 
neu stellt. Am 29. September er-
öffnete die Hohoff GmbH sei-
ne Ausstellungsräume, in denen 
Arbeitsoutfits und Werkzeuge 
deutlich besser präsentiert wer-
den – mit dabei die beiden Ko-
operationspartner, die gemein-
sam eine neue Ära mit der 
Hohoff Safety World einläuten: 
Kübler Workwear und Sicher-
heitsschuhhersteller Elten!

„Gerade in den letzten fünf Jah-
ren haben unsere beiden Un-
ternehmen durch gezielte Inve-
stitionen die Weichen für eine 
erfolgreiche Zukunft gestellt. 
Die Marken Kübler und Hohoff  
sind moderner und jünger ge-
worden und werden heute in 
der Branche als Trendsetter in ih-
ren Bereichen wahrgenommen“, 
schwärmt Daniel Pusch, Marke-
tingleiter von Kübler Workwear. 
Ebenso begeistert zeigt sich Son-
ja Janssen, Gebietsverkaufslei-
terin vom Sicherheitsschuhher-
steller Elten: „Im Zuge der neuen 
Hohoff Safety World und der Er-
weiterung der Verkaufs- und 
Schulungsräume intensivieren 
wir unsere Zusammenarbeit. Da-
bei verbindet uns mit Hohoff 
die moderne und zukunftsori-
entierte Ausrichtung.“ Sowohl 

Kübler als auch Elten präsentie-
ren ihre Produktpalette als Pre-
miumaussteller in den schicken 
Räumlichkeiten zukünftig noch 
attraktiver in einem modernen 
Shop-in-Shop-System.

Nach den unterschiedlichen Ge-
werken der Handwerker auf-
geteilt, finden die Kunden im 
lichtdurchfluteten Foyer opti-
mal und an den Zielgruppen 
orientiert ausgerichtet ihre ent-
sprechenden Outfits: Sei es der 
Bereich Wartung und Instand-
haltung, Logistik, Einrichtungs 
oder Möbelbranche, der Ma-
ler-, Lackier- oder Stuckateurbe-
reich, Holzverarbeitung, Garten- 
und Landschaftsbau, Bau- und 
Straßenbau, Facility Manage-
ment, die Service- und Dienst-
leistungsbranche oder die Be-
reiche Gefährdung und Wetter 
– jeder Handwerker findet sein 
entsprechendes Outfit direkt 
vor Ort und wird bei der Aus-
wahl vom qualifizierten Hohoff-
Team bestens beraten. Dieses in 
der Branche neue und einzigar-
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tige Konzept revolutioniert die 
Präsentation von Berufs- und 
Schutzkleidung sowie von Si-
cherheitsschuhen.

„Wir stehen für mehr Sicherheit 
am Arbeitsplatz und bieten mo-
dernste Sicherheitsoutfits mit 
einer Top-Qualität zu geschei-
ten Preisen“, mit diesem An-
spruch schaffen Achim Hohoff 
und die 15 Mitarbeiter eine neue 
Safety World am Hauptsitz der 
Hohoff GmbH in Unna!
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Zahlen, Fakten, Daten
- �1974: Gründung des Unternehmens durch 

Hannelore und Günter Hohoff
- �1990: Mitglied E/D/E Verband
- �1998: Übergabe des Unternehmens
   an Achim Hohoff
- �2009: Gründung des Kompetenzzentrums
   für Arbeitsschutz „Hohoff Safety“
- �2014: Ausbildungsbeginn Moritz Hohoff (1.8.)
- �2016: Einführung eines neuen Online Shops
- �2017: Max Hohoff tritt ins Unternehmen ein
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Weihnachten in Westfalen
Diese Bräuche und Traditionen gehören zum Fest
Die Adventszeit ist für vie-
le Menschen die schönste 
Zeit des Jahres. Festlich ge-
schmückte Einkaufsstraßen, 
Häuser und Wohnungen, Ver-
anstaltungen und verschie-
dene Bräuche prägen die Vor-
weihnachtszeit und stimmen 
auf das Weihnachtsfest ein. 
Die Weihnachtsbräuche in 
Deutschland sind regional 
unterschiedlich ausgeprägt. 

Ein  Ad ve nt sk r an z  un d e in 
Tannenbaum stehen heute 
deutschlandweit in den Haus-
halten. Ebenso verbreitet ist das 
herausstellen von Stiefeln oder 

Schuhen in der Nacht zum 6. 
Dezember, dem Nikolaustag. 
Der Nikolaus zaubert mit Süßig-
keiten und kleinen Geschenken, 
die sich in den Stiefeln befin-
den, ein Leuchten in die Augen 
aller braven Kinder.
Anders ist es mit dem Aufstel-
len des „Barbarazweigs“. Die-
ser schöne alte Brauch ist ehr in 
Westfalen bekannt. Am Barba-
ratag, dem 4. Dezember, wer-
den Zweige von Obstbäumen 
abgeschnitten und in der Woh-
nung ins Wasser gestellt. Zum 
Weihnachtsfest beginnen dann, 
wenn alles gut geht, die Bar-
barazweige zu blühen. Das soll 
das kommende Jahr über Glück 
bringen. Viele Familien, vor 
allem im westfälisch-lippischen 
Raum, pflegen heute noch die-
se Tradition. Aber auch im Kreis 
Unna findet man diesen Brauch 
besonders in ehemaligen Berg-
bau-Städten, wo die Knappver-
eine diese Tradition am Leben 
halten. 
	 Denn die Heilige Barbara ist 
unter anderem die Schutzpatro-
nin der Bergleute. Der Brauch 
des Aufstellens von „Barbara-
zweigen“ entwickelte sich aus 
einer alten Legende, die besagt, 
dass auf dem Grab der im Jahr 
306 getöteten Heiligen Barba-

sich die Weihnachtsmarkt-Tra-
dition im gesamten deutschen 
Sprachraum aus. Der Dortmun-
der Weihnachtsmarkt ist seit 119 
Jahren festes Element der Vor-
weihnachtszeit. Unnas  Markt 
stimmt seit 51 Jahren auf den 
Heiligen Abend ein.

Weihnachtsmann
oder Christkind ?
Apropos Heiliger Abend: Auch 
der Ablauf des Festes hat sich im 
Laufe der Zeit verändert. Denn 
bis ins 19. Jahrhundert war bei 
der katholischen Bevölkerung 
in Westfalen nicht Weihnach-
ten, sondern der Nikolaustag 
der wichtigste Geschenktermin 
für die Kinder. Von den evan-
gelischen Gebieten Westfalens 
ausgehend bildete sich schließ-
lich der heute bekannte Weih-
nachtsablauf, der sich seit den 
1930er Jahren in der ganzen Re-
gion durchgesetzt hat: Festlich 
gekleidet beginnen die Fami-
lien das Weihnachtsfest bereits 
am Heiligen Abend mit Festes-
sen und Bescherung. Aber wer 
bringt die Geschenke?
	 Bereits im 16. Jahrhundert 
gab es neben dem Nikolaus das 
Christkind als zweiten Geschen-
kebringer. Die Figur des Christ-
kindes geht vermutlich auf ein 

ra zu Weihnachten alle Blumen 
in voller Blüte standen. In Ka-
men feiert der „Knappverein 
Süd-Kamen“ den „Barbaratag“, 
in dem er im Rahmen der Win-
terwelt traditionell am 4. De-
zember verschiedene Aktionen 
durchführt.

Weihnachtsmärkte
Kaum noch wegzudenken sind 
die zahlreichen Weihnachts-
märkte, die es sogar als “Ger-
man Christmas Market“ zum 
Beispiel nach Großbritannien 
geschafft haben. Sie gehen auf 
spätmittelalterliche Verkaufs-
messen und – häufig eintägige – 
Märkte zurück, die den Bürgern 
zu Beginn der kalten Jahreszeit 
die Möglichkeit gaben, sich mit 
Fleisch und winterlichem Bedarf 
einzudecken. Im 14. Jahrhun-
dert kam der Brauch auf, Hand-
werkern wie Spielzeugmachern, 
Korbflechtern oder Zuckerbä-
ckern zu erlauben, Verkaufs-
stände für die Kleinigkeiten auf 
dem Markt zu errichten, die 
die Kinder zu Weihnachten ge-
schenkt bekamen. 
	 Der älteste Weihnachtsmarkt 
Deutschland ist der „Wenzel-
markt“ in Bautzen, der erst-
mals 1384 Abgehalten wur-
de. Im Laufe der Zeit breitete 

engelsgleiches Wesen zurück, 
das in Weihnachtsumzügen und 
Krippenspielen die Engelschar 
anführte. Als sich der Geschenk-
termin langsam vom Nikolaus-
tag auf den Weihnachtstag ver-
lagerte, haben viele katholische 
Familien das Christkind als Ge-
schenkebringer übernommen. 
Die protestantischen Familien 
wendeten sich eher dem Weih-
nachtsmann zu. Seine Entste-
hung begann Mitte des 19. Jahr-
hunderts, als die Heiligenfigur 
des Sankt Nikolaus aus dem 
religiösen Kontext herausge-
löst wurde. Der Nikolaus entwi-
ckelte sich zum weitgehend sä-
kularisierten Weihnachtsmann 
und trat so seinen Siegeszug 
um die Welt an. Die amerika-
nische Variante des Weihnachts-
mannes verdanken wir übrigens 
nicht Coca Cola, sondern Tho-
mas Nast. Er war in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts ein 
renommierter Graphiker und 
gestaltete jahrelang die Weih-
nachtsillustrationen der Zeit-
schrift Harper‘s Weekly. Hier 
entstand der dickleibige, gut-
mütig grinsende, mit Rausche-
bart ausgestattete Weihnachts-
mann, der uns seit vielen Jahren 
in der Coca Cola-Werbung be-
gegnet.

Foto: Stadtmarketing Unna  Wir erwarten Sie mit erstklassigem Service und
persönlicher Beratung in der Vermietung:

( 0211 / 740 740 – 0
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Sie gehört zum festen Ver-
anstaltungskalender in Ka-
men, die Kamener Winter-
welt. Eines der Highlights 
auf dem Eis ist die Antenne 
Unna-Winterparty. Sie fin-
det in diesem Jahr am 9. De-
zember von 16 bis 20 Uhr 
auf dem Eis und ums Eis he-
rum statt.

Für Antenne Unna-Moderator 
Joschka Heinemann wird die 
Party zu einer echten Heraus-
forderung. Der Neue im Team 
des Lokalradios ist ein Mode-
rationsprofi mit Leidenschaft, 
auf dem Eis aber hat er noch 
nie den Mund aufgemacht. 
	 Es wird also spannend zu 
sehen, ob Moderator Josch-
ka mit geradem Rücken aufs 
Eis geht, oder ob ihm die Ka-
mener zur richtigen Haltung 

gastronomischen Angebote 
wird Lichtblicke prof itieren: 
*REWE Kamen Neue Mitte ist 
in Spenderlaune* Und natürlich 
freut es die Veranstalter auch, 
wenn Partygäste für die gute 
Sache in die Tasche greifen.
	 Die Antenne Unna-Winter-
party macht in jeder Altersklas-
se Laune: Die Kleinen können 

verhelfen müssen. In jedem Fall 
bekommen alle die richtigen 
Takte Musik dazu: Der Kamen-
erfahrene DJ Rich Boogie wird 
mit dem besten Mix dafür sor-
gen, dass Kältegrade nieman-
dem etwas anhaben werden.
	 Der Betreiber der Eisbahn 
auf der Kamener Winterwelt 
und auch Antenne Unna selbst 
haben wieder das Gute im Blick: 
Die landesweite Aktion Licht-
blicke der  NRW-Lokalradios 
prof itiert in jedem Fall. Bei-
spielsweise bekommt die Akti-
on für jeden Eisläufer, der zwi-
schen 16 und 20 Uhr an den 
Start geht, einen Euro. Die Akti-
on Lichtblicke arbeitet seit lan-
gen Jahren unkompliziert und 
schnell, um Familien und ganz 
besonders Kindern aus NRW in 
Not zu helfen.
Auch von den Einnahmen der 

beim Kinderradio schon mal 
üben, ob sie irgendwann in 
die Fußstapfen von Joschka 
Heinemann treten wollen. 
	 Ab 16 Uhr zählt’s am 9. De-
zember. Gönnen Sie sich den 
großen Spaß, mit dem Sie 
ganz einfach Gutes tun.  Und 
gleiten Sie mit viel guter Lau-
ne in Winterstimmung. 
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Jetzt wieder: Mit Antenne Unna auf  Kufen kurven
Am 9.12.  steigt die große Kamener Winterwelt-Party

Zum vierten Mal sorgt der Un-
naer Wintertreff auf dem Al-
ten Markt für gesellige Atmo-
sphäre nach Weihnachten. 
Hier können Sie vom 23. bis 
29. Dezember das Jahr inmit-
ten von winterlichem Hütten-
zauber gemütlich ausklingen 
lassen und sich vom Trubel 
rund um die Weihnachtstage 
erholen.

Verabreden Sie sich mit Freun-
den auf ein Heißgetränk und 
tauschen Sie Ihre Festerlebnisse 
aus. Oder treffen Sie Ihre Silve-
sterabsprachen und genießen 

Sie das umfangreiche Angebot 
der Imbissstände auf dem Alten 
Markt. Lassen Sie das Jahr aus-
klingen und genießen Sie die 
Stimmung des Wintertreffs. 
Der Unnaer Wintertreff hat vom  
23. bis 29. Dezember von 12 bis 
21 Uhr geöffnet. Am Heiligen 
Abend sowie dem ersten und 
zweiten Weihnachtsfeiertag ist 
geschlossen. 
Programm: 
23.12. von 18 bis 21 Uhr Nigel Pi-
kett, 29.12. ab 15 Uhr Unnas Gä-
steführer stellen vor: „Der alte 
Hellweg“, 18 bis 21 Uhr Martin 
Doughty singt.

Unnaer Wintertreff
Genießen, Schlendern, Verweilen

Willkommen im Advent! All-
jährlich putzt sich die Un-
nae r Al t st adt he raus ,  um 
auf Weihnachten einzustim-
men. Auf dem Alten Markt 
und in de r Fußgänge r zo -
ne reihen sich vom 27. No-

vember bis 22. Dezember 
rund 60 kleinen Holzhütten 
und Büdchen aneinander. 
Täglich von 11 bis 19.30 Uhr 
kann sich mit Freunden oder 
Arbeitskollegen getroffen 
und auf dem Weihnachts-
m a r k t  n a c h  G e s c h e n k e n 
gesucht werden, denn die 
Händler bieten Allerlei aus 
Kunst, Handwerk, Schmuck 
und Spielwaren. Natürlich 
ist  auch für das le ibl iche 
Wohl reichlich gesorgt. 

Für die festliche Stimmung in 
der Stadt sorgen neben dem 
b u n t e n  B ü h e n p r o g r a m m , 
d e r  s t i m m u n g s v o l l e n  B e -
leuchtung, den Chorgesän-
ge, Turmbläser, Posaunen und 
der festlichen Musik in die-
sem Jahr zusätzlich 300 kleine, 
mit Schleifen und Kugeln ge-
schmückte Tannenbäumchen. 
Außerdem wird ein großes ge-
schmücktes Eingangstor auf 
Höhe der Sparkasse die Gäste 
aus der ganzen Region emp-
fangen.

Neuerungen 2017
Zusätzlich gibt es in diesem 
Jahr viele Neuerungen : Für 
besondere Romantik wird der 
„Kissmas-Bogen“ mit Mistelz-

Romantisch und besinnlich
51. Weihnachtsmarkt in Unna

weig sorgen, unter dem sich 
Paare ablichten lassen und 
an einem Gewinnspiel  teil -
nehmen können.  Eines der 
Lieblingsfotomotive 2016, der 
Unnaer Adventskranz,  wird 
auch in diesem Jahr den Al-
ten Markt schmücken. Neu bei 
den beliebten Unna Hütten ist 
die „Wendlers Feierhütte“, die 
von Gruppen für ihren Ausflug 
auf den Weihnachtsmarkt ge-
bucht werden kann. 
	 In den übrigen acht Hüt-
ten präsentieren wie üblich 
Kindergärten, Schulen, Hob-
bykünstler und gemeinnüt-
zige Vereine sich und ihre An-
gebote.  Insgesamt werden 
in diesem Jahr 50 verschie-
denen Nutzer über die vier 
Wo c h e n  We i h n a c ht s m a r k t 
die Hütten mit Leben er fül-
len. Ein Wiederkommen lohnt 
sich also!
	 Auf viele Neuerungen kön-
nen sich die k le inen Besu-

cher des Unnaer Weihnachts-
markts freuen: Sie können auf 
Augenhöhe rund zehn „zau-
berhaf te Entdeckerstämm -
chen“ in der Stadt finden. Die 
a u s g e h ö h l t e n  B a u m s t ä m -
men, die in Zusammenarbeit 
vo n  St a d t m a r ke t i n g  U n n a 
und der Werkstatt Unna ent-
standen sind,  geben durch 
ihre Gucklöcher k leine be -
leuchtete Üb erraschungen 
f re i .  Das  K asp e r l e -T h eate r 

von Jonni Krause, das Himm-
lische Weihnachtspostamt, 
b ei  dem der  Wunschzet te l 
abgegebenen werden kann, 
und die lebensgroße Weih-
nachtskrippe sind natürlich 
ebenfalls mit dabei. 

Shopping spezial
Auch für Eltern hat sich das 
Stadtmarketing et was ein -
f a l l e n  l a s s e n :  U n t e r  d e m 
Mot to „Weihnachtshoppen 
spezial“ schenkt es in Zusam-
menarbeit mit dem Kinorama 
in Unna Zeit. Während die Er-
wachsenen ihre Einkäufe er-
ledigen, können Kinder ab 4 
Jahren im Kinorama samstags 
einen ak tuellen Kinder f ilm, 
wie „Paddington 2,“ schauen 
und werden dabei von Mitar-
beiterinnen betreut. Das gan-
ze kostet fünf Euro. Freuen Sie 
sich auf vier pralle Wochen 
Weihnachtsmarkt in Unna!
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Nickis Haarstudio stiftet einen 
Gutschein im Wert von 50 Euro 
(nur auf Dienstleistungen).

Von Getränke Krieger gibt es ei-
nen Gutschein über 50 Euro.

Günter Funke von Physiobalan-
ce spendet einen Gutschein über 
eine  „Hot Stone Massage“.

Das Haaratelier stellt ein En-
ergetix SportEx-Armband im 
Wert von 49 Euro.

Eiscafe La Venezia spendiert einen 25 
Euro Gutschein.

Alexander Ahlmann von REWE Ahlmann 
spendiert einen Präsentkorb im Wert von 
50 Euro.

Von Carekauf in Hemmerde gibt es 
einen Warengutschein im Wert von 
50 Euro zu gewinnen.

Der Salon „Kamm In“ spendet einen 
Gutschein über 25 Euro (nur auf 
Dienstleistungen).

Advent Advent
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Der bei Groß und Klein belieb-
te Nikolaus-Kindertrödel, den 
das Kinder und Jugendbüro 
der Stadt Unna organisiert, 
findet in diesem Jahr am Frei-

an diesem Tag um 14 Uhr.
Der Nikolaus-Kindertrödel ist die 
letzte Gelegenheit in diesem Jahr, 
einer hoffentlich zahlreich vertre-
tenen Kundschaft guterhaltene 
Spielsachen, Bücher, jugendfreie 
Computerspiele und Kinderklei-

dung zu präsentieren. Wie immer 
sind keine erwachsenen Trödler, 
keine Tische und Verkaufsstände 
erlaubt - es wir auf der Wolldecken 
getrödelt. Gegen Sitzgelegen-
heiten und erwachsene Begleit-
personen sind natürlich erlaubt.

tag, 8. Dezember, statt. In der 
Zeit von 15 bis 18 Uhr kann in 
der Bürgerhalle des Rathau-
ses, Rathausplatz 1, gestöbert 
werden. Der Aufbau beginnt 

Nikolaus-Kindertrödel in Unna
Letzte Gelegenheit für Schnäppchen am 8. Dezember

Weihnachten ist das Fest der 
Freude und der Überraschun-
gen. Daher haben wir in Zu-
sammenarbeit mit unseren 
Kunden eine kleine Weih-
nachtsverlosung vorbereitet. 

Die Gutscheine sind Warengut-
scheine und werden nicht bar 
ausgezahlt. Auch Restbeträge 
können in den teilnehmenden 
Geschäften nicht ausgezahlt 
werden. Die Teilnahmebedin-

Bitte geben Sie unbedingt Ihre 
Anschrift und Telefonnummer 
für die schriftliche Gewinnbe-
nachrichtigung an! Einsende-
schluss ist der 8. Dezember. Die 

gungen sind ganz einfach: Das 
kecke Rentier mit der roten Nase 
hat sich wieder in unser Heft ge-
schlichen. Zählen Sie die Ru-
dis und schicken Sie die Lösung 
zusammen mit dem Stichwort 
„Magazin Ortszeit Weihnachten 
2017“ auf einer ausreichend fran-
kierten Postkarte an FKW Ver-
lag, Deleckerweg 33, 59519 Möh-
nesee-Wippringsen oder per 
E-Mail an 
verlosung@fkwverlag.com. 

Gewinne werden ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Ihr „Ortszeit-Team“ drückt Ih-
nen die Daumen und wünscht 
frohe Weihnachten!

„Rudis“ zählen und gewinnen!
Beim Ortszeit-Weihnachtsgewinnspiel warten viele attraktive Preise 
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Advent Advent

Alle Jahre wieder lädt die 
Neue Philharmonie Westfa-
len traditionell kurz vor Hei-
ligabend zum „Großen Weih-
nachtskonzert “. In diesem 
Jahr findet es am Mittwoch, 
20. Dezember, um 19 Uhr in 
der Stadthalle Unna statt.

Wie in jedem Jahr wird auch 
2017 die Stadthalle Unna in 
weihnachtl ichem Glanz er-
strahlen, wenn auf der Bühne 
das Orchester mit altbekannten 
Klassikern und musikalischen 
Überraschungen das Publikum 
gebührend auf die Weihnachts-
zeit einstimmen wird. Als Vorle-
ser wird Michael von Ahlen auf 
der Bühne stehen, Roland Ves-
per übernimmt die Moderation 
und geleitet werden die Musi-
kerinnen und Musiker vom Diri-
genten Rasmus Baumann.
	 Der Vorverkauf für den mu-
sikalischen Abend läuft breits. 
Die Eintrittskarten kosten 37 

Euro (15 Euro für Schüler/Stu-
denten). Im Preis sind alle Ge-
bühren enthalten. Zu haben 
sind die Eintrittstickets im In-
ternet unter www.proticket.de, 
bei der Hotline 02 31 / 9 17 22 
90, in den Geschäftsstellen des 
Hellweger Anzeigers und im 
Zentrum für Information und 
Bildung (zib), Lindenplatz 1, in 
Unna.

Rasmus Baumann am Dirigenten-
pult. Foto: Pedro Malinowski - 
Neue Philharmonie Westfalen

„Das große Weih-
nachtskonzert” 
Neue Philharmonie Westfalen in 
der Stadthalle Unna 

Das Café Extrablatt verlost 3x2 Gut-
scheine für das Frühstücksbuffet.

Von Gemüse- und Kartoffelbau 
Kuckhoff gibt es einen Gutschein 
im Wert von 25 Euro zu gewinnen.

Vom Landhaus Ententeich können 
Sie  einen Gutschein im Wert von 30 
Euro gewinnen.

Von der Salinenapotheke gibt es ei-
nen Gutschein im Wert von 20 Euro.

Horst Bresan vom Unna Mar-

keting verlost 2 Karten für die 

Operette „Die Csardasfürstin“.

Frau Ebel vom Musikhaus Carl 

Ebel & Sohn spendiert einen Gut-

schein im Wert von 20 Euro.

Haus Mersmann stellt einen 

Gutschein im Wert von 40 

Euro zur  Verfügung.

Susanne Schröder (li.) und 
Anke Beierle (re.) von „Su-
sannes Laden“ spendieren ei-
nen Gutschein über 25 Euro. 

Pizzeria De Lucia aus Hemm-
erde verschenkt einen Gut-
schein im Wert von 20 Euro.
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Vom 29. Januar bis 1. Febru-
ar 2018 bietet die VHS Unna 
Fröndenberg Holzwickede zu-
sammen mit dem Hochschul-
campus Unna erstmalig eine 
Winteruni an. An den vier Ta-
gen werden jeweils in der Zeit 
von 9.30 Uhr und 18 Uhr hoch-
karätige Rednerinnen und Red-
ner sowie Dozentinnen und Do-
zenten Impulsreferate halten 
und Workshops durchführen. 
Es wird um die Themenschwer-
punkte Politik, Wirtschaft, IT 
und Gesundheit gehen.

Folgende Programmpunkte 
sind geplant:
Montag, 29.01.2018 Themen-
schwerpunkt Politik
Viktor Timtschenko: Russland in 
Zeiten von Wladimir Putin 
Prof. Mithat Sancar, Staats- und 
Völkerrechtler, Abgeordneter 
der HDP im türkischen Parla-
ment: Die Türkei in Zeiten von 
Recep Tayyip Erdogan
Ina Ruck, ARD Korresponden-
tin: Die USA in Zeiten von Do-
nald Trump.

Dienstag, 30.01.2018 The-
menschwerpunkt Gesundheit 
und Bewegung
Si lv ia  Pör schke,  Ps ycholo -
gin, MBSR –Lehrerin: Achtsam-
keit und Stressbewältigung 
mit MBSR (Mindfullness-Based 

Stress Reduction)
Prof. Dr. Volker Höltke:
Prävention im Gesundheitssport
Petra Pahl, Heilpraktikerin, Lehr-
amt Ernährungswissenschaft: 
Fit und vital durch gesunde Er-
nährung
Wolfgang Behmenburg, Land-
wirt: Der Weg zu Biolandwirt-
schaft, Selbstvermarktung und 
die Funktion und Aussagekraft 
von Bio-Siegeln.

Mittwoch, 31.01.2018 The-
menschwerpunkt Mobilität 
und Technik
Aaron Brück, IT-Fachmann: Ge-
sellschaft 4.0 – Chancen und He-
rausforderungen im Alltag
Jürg en S chäp er m e ier,  G e -
schäftsführer der Stadtwerke 
Unna : E-Mobilität – die Mobili-
tät der Zukunft
Aaron Brück: Die Zukunft des 
Barbezahlens
Prof. Dr. Jörg Erpenbach:
Neue Trends der Kommunika-
tion

Donnerstag, 01.02.2018 The-
menschwerpunkt Regionales
VertreterIn der Bezirksregierung 
Arnsberg: Die Erstaufnahmeein-
richtung Unna-Massen.
Prof. Dr. Jörg Erpenbach, Cam-
pusleiter: Vom „Lager Massen“ 
zum Hochschulcampus
Helmut Tewes, Leiter des hi-

Vier Tage buntes und hochinformatives Programm
Erste Winteruni im Januar in Unna

storischen Arbeitskreises Unna 
Massen: Die Siedlung Korsika in 
Unna-Massen.

Abschluss im zib mit Vorstellung 
des Museums und Musik. Inte-
ressierte können sich über die 

Website der VHS Unna Frönden-
berg/ Holzwickede bis zum 31. 
Dezember anmelden (Kursnum-
mer G0205). Die Kursgebühr be-
trägt 120 Euro (inklusive Mitta-
gessen, Getränke, Kaffee und 
Kuchen).
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Die Winterferien stehen vor 
der Tür – Zeit für viele, Rich-
tung Berge in den Urlaub auf-
zubrechen. Bevor es losgeht, 
sollte das Auto dafür vorbe-
reitet und Skier, Schlitten & 
Co. gut verstauen werden, um 
sicher ans Ziel zu kommen. 

Ganz wichtig sind neben den 
Winterreifen die Schneeket-
ten. Immer wieder kommt es 
vor, dass Gebirgspässe ohne sie 
nicht passierbar sind und die 
Autos stundenlang in der Käl-
te festsitzen. Schon vor Reise-
antritt sollten die Schneeketten 
probehalber montiert werden, 
damit es im Ernstfall einfach 
von der Hand geht. Vor der Rei-
se sollten auch die Scheinwer-
fer überprüft und Frostschutz 
für die Scheibenwaschanlage 
und Kühlung gegebenenfalls 
aufgefüllt bzw. ausgetauscht 
werden. Ebenso sollte die Bat-
terie vorher in einer Werkstatt 
auf ihre Leistungsfähigkeit ge- G
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Foto: djd/ Continental-Reifen-Deutschland

Mit zündelnden Melodien mit 
Ohrwurm-Charakter stimmt 
die Neue Philharmonie West-
falen am Freitag, 29. Dezem-
ber,  in Fröndenberg aufs 
neue Jahr 2018 ein. Um 19 Uhr 
greift Dirigent Leslie Sugan-
andarajah zum Taktstock in 
der Aula der Gesamtschule 
Fröndenberg. 

Das Silvesterkonzert steht ganz 
im Zeichen der „kleinen Oper“, 
wie die wörtliche Übersetzung 
von „Operette“ lautet. Liebha-
ber von Klassischer Musik kön-
nen sich auf Auszüge wahrer 

Operetten-Evergreens wie „Die 
Fledermaus“ oder „Der Zigeu-
nerbaron“ von Johann Strauß 
oder Franz Lehárs „Die Lustige 
Witwe“ freuen. Und wie es sich 
für ein Konzert zum Jahreswech-
sel gehört, sind auch zahlreiche 
Nummern im Dreivierteltakt mit 
von der Partie. Karten für das Sil-
vesterkonzert der Neuen Phil-
harmonie Westfalen sind in der 
Touristen-Information Frönden-
berg, Ruhrstraße 9, zum Preis 
von 20 Euro erhältlich. Bei Fra-
gen steht Ihnen Mechthild Witt-
mann unter 02373/ 976 444 gern 
zur Verfügung.

Operettenklänge zum 
Jahresabschluss 2017
Neue Philharmonie Westfalen 
gastiert in Fröndenberg

prüft und eventuell ersetzt wer-
den, rät der ADAC.
	 Ist das Auto soweit vorberei-
tet, fehlt nur noch das Gepäck. 
Wenn es zu üppig ausfällt kann 
es nicht nur im Kofferraum son-
dern auch in einer Dachbox ver-
staut werden. Auch wenn viele 
Modelle mittlerweile wasser-
dicht sind, packt man empfind-
liche Gegenstände vor dem Ver-
stauen zum besseren Schutz in 
Plastiktüten. Sowohl für die Be-
ladung der Box als auch des Au-
tos gilt: gleichmäßig verteilen. 
Bei der Dachbox heißt das, die 
Hälfte des Gepäcks in die Mit-
te und jeweils ein Drittel davor 
und dahinter einzuladen. Im 
Fahrzeug beachtet man, dass 
Schweres hinter die Rücksitz-
bank kommt und Leichtes nach 
oben – allerdings nie höher als 
die Oberkante der Rücksitzleh-
ne gestapelt, außer ein Gepäck-
netz ist vorhanden. Und: Das 
zulässige Gesamtgewicht darf 
nicht überschritten werden, 

und der Fahrer muss nach allen 
Seiten freie Sicht haben. 
	 Auch eine warme Decke, 
Tee und – falls Kinder dabei 
sind – etwas zum Lesen, Hö-
ren und Spielen sollten auf lan-
gen Fahrten immer grif fbe-
reit liegen. Zuletzt sind noch 
Warndreieck, Warnweste und 
Verbandkasten so zu verstau-
en, damit sie im Notfall schnell 
griffbereit sind. 

Sichere Fahrt in die Berge
Perfekt vorbereitet für die Winterferien

Während Hunde vermehrt he-
cheln, zittern, jaulen oder ihren 
Haltern nicht mehr von der Seite 
weichen, reagieren Katzen häu-
fig mit Flucht und Verstecken.

Dadurch fällt es vielen Katzenbesit-
zern gar nicht auf, in welchen Nö-
ten ihre Samtpfote steckt. Mit den 
von Tierärzten zusammengestell-
ten Tipps können Tierhalter da-
für sorgen, dass Hund oder Katze 
vor, während und nach dem Feu-
erwerk so ruhig und entspannt wie 
möglich bleiben: 1. Einen kusche-
ligen Rückzugsort oder eine Ver-
steckmöglichkeit für die Zeit des 
Feuerwerks anbieten. 2. Ängstliches 
Verhalten ignorieren. Nicht trösten, 
sondern angstfreies Verhalten beloh-
nen. Nicht bestrafen, denn Strafen er-
höhen die Stressbelastung des Tieres. 
3. Mit dem Hund frühzeitig am Sil-

vesterabend spazieren gehen - be-
vor das Feuerwerk beginnt.
4. Sicherstellen, dass Fenster, Tü-
ren und Katzenklappen während 
der Zeit des Feuerwerks verschlos-
sen bleiben. 5. Katzen benötigen ins-
besondere während des Feuerwerks 
freien Zugang zu einer Katzentoilette. 
6. Für Ablenkung in Form von neu-
em Spielzeug oder Kauknochen 
sorgen. Vorhänge zuziehen und lei-
se Musik auflegen, um den Lärm 
von draußen zu überdecken.
7. Tiere nicht allein lassen, wenn das 
Feuerwerk beginnt. (djd)

Tipps für Hund & Katze
Keine Panik beim Feuerwerk

KFZ
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Bundesweit gibt es mehr als 
9 Mio. Eigentumswohnungen 
in etwa 1,8 Mio. Wohnungs-
eigentümergemeinschaften 
(WEG). Bis auf wenige Aus-
nahmen betrauen viele WEG 
externe Unternehmen mit 
der Verwaltung, denn das 
Wohnungseigentumsgesetz 
schreibt die Bestellung eines 
Hausverwalters verbindlich 
vor. 

Aber was muss ein Hausverwal-
ter können? Welche Qualifikati-
onen braucht er? Die nüchterne 
Antwort lautet: Bisher keine! 
Für die Tätigkeit des treuhän-
derischen Immobilienverwal-
ters reicht bereits ein Gewerbe-
schein und ein Führungszeugnis 
eine Ausbildung ist nicht erfor-
derlich. 
	 Deshalb stehen Eigentümer 
oft vor dem Problem, welche 

Verwaltung sie beauftragen 
sollen. Die Auswahl ist schwer, 
denn stetig steigende Anforde-
rungen des Gesetzgebers füh-
ren dazu, dass Immobilienver-
walter weit mehr als 60 Gesetze 
und Verordnungen beachten 
müssen, von denen viele immer 
wieder aktualisiert werden. 
	 U m  Wo h n u n g s e i g e n t ü -
mer und WEG bei der Auswahl 
des richtigen Hausverwalters 
zu helfen haben der DDIV und 
der Verband Privater Bauherren 
(VPB) bereits 2014 eine Verwal-
ter-Checkliste herausgegeben, 
die 2017 aktualisiert wurde. Da-
rin erhalten Eigentümer wich-
tige Hinweise, worauf sie bei der 
Auswahl eines Verwalters ach-
ten sollten, damit ihr Wohnei-
gentum sicher bleibt. Die ko-
stenlose Checkliste ist auf der 
Website www.ddiv.de als Down-
load erhältlich. 
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Ihr Wohneigentum in 
guten Händen
Darauf sollten Eigentümer bei der 
Wahl eines Hausverwalters achten

Geschenke Bauen und Wohnen
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Ein Unikat ist immer ein be-
s o n d e r e s G e s c h e n k .  U n d 
wenn es dazu praktisch ist, 
kann nichts mehr schief ge-
h e n .  U n s e r e  G e s c h e n k e -
tipps zum Selbernähen und 
-zusammenstellen erfüllen 
gleich beide Kriterien für ein 
gelungenes Weihnachtsprä-
sent. Das Beste an ihnen ist je-
doch die Tatsache, dass jede 
Menge Liebe zum Detail in ih-
nen steckt.

Erinnerungen verschenken
Erinnerungen an schöne Mo-
mente verschenken, das geht 
mit individuell gestalteten Fo-
tobüchern. Die Auswahl an Fo-
toprodukten ist nahezu so groß 
wie die Zahl der Anbieter. Da-
her sollten Hobbyfotografen vor 
allem Augenmerk auf Kriterien 
wie Qualität und Service legen. 
Um dem Fotobuch einen un-
verwechselbaren Look zu ver-
leihen, stehen verschiedene Pa-
piersorten wie Premium- und 
Fotopapier in matter, edelmat-
ter oder glänzender Ausführung 
zur Wahl. Schriftveredelungen 
in Silber und Gold sowie Effekt-
lacke verleihen der eigenen Kre-
ation das besondere Etwas. 
	 Auf bis zu 178 Seiten lässt sich 
so ein Fotobuch mit den schöns-
ten Bildern und Erinnerungen fül-
len. Zum gelungenen Fotobuch 
gehört Freude an der Gestaltung 
und ein wenig Bildbearbeitung. 
Wer etwas Zeit investiert, holt 
mehr aus seinen Schnappschüs-
sen heraus. Fotos, die zu dun-
kel geraten sind, lassen sich ganz 
einfach am PC nachträglich auf-
hellen und auch rote Augen bei 
Blitzaufnahmen lassen sich per 
Mausklick beseitigen.

Damit das Buch besonders 
gut gelingt hier noch ein paar 
Tipps: 
Gestalten Sie die Seiten ab-
wechslungsreich mit großfor-
matigen Aufnahmen und De-
tails im Wechsel. Variieren Sie 
die Bildgröße und platzieren Sie 
nicht zu viele Bilder auf einer 

Seiter, denn sonst beeinträch-
tig sie ihre Wirkung gegenseitig. 
Mit kurzen, emotionalen Sätzen 
können Sie zusätzlich das Foto-
buch auflockern.

Individuelle Accessiores 
Ob genäht, gehäkelt oder ge-
strickt. Individuelle Kuscheltiere, 
Schmuck, Schaals oder weitere 
Accessoires sind ebenfalls be-
liebte Geschenke. Doch ohne 
Grundausrüstung und gewisse 
Vorkenntnisse ist es oft schwie-
rig, am Ende ein wirklich schö-
nes Produkt in den Händen zu 
halten. Und auch die zeitrau-
bende Materialsuche schreckt 
den einen oder anderen ab, für 
sich selber, Freunde oder die Fa-
milie etwas Individuelles zu zau-
bern. Abhilfe schaffen können 
Kreativsets. Sie beinhalten be-
reist das gesamte notwendige 
Material sowie eine ausführ-
liche Anleitung und sind für blu-
tige Anfänger aber auch Fortge-
schnittene geeignet. 
	 So ist es beispielsweise mög-
lich, Geldbeuteln, Handtaschen 
und anderen Accessoires aus 
Leder anzufertigen. Eine Näh-
maschine ist überflüssig, da die 
Schnittteile einfach von Hand 
vernäht werden. Die DIY-Kits 

Unikate unterm Weihnachtsbaum
Weihnachtsgeschenke einfach selber machen

sind so konzipiert, dass keiner-
lei Vorkenntnisse nötig sind. Die 
gelaserten Schnittlöcher und 
die einfache Anleitung, sorgen 
dafür, dass die Leder-Acces-
soires problemlos angefertigt 
werden können. Ihren neuen 
Geldbeutel können die Hob-

by-Handwerker so bereits nach 
einer knappen Stunde in den 
Händen halten, für eine Tasche 
benötigt man etwa vier Stunden. 
In den jeweiligen Onlineshops 
können oft die Komplettsets zum 
Selbermachen individuell zusam-
mengestellt werden.

Foto: djd/www.pixum.de
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wie unangenehme finanzielle 
Überraschungen und Handwer-
ker-Ärger, in der Regel ersparen. 
Ein großer Vorteil beim schlüs-

selfertigen Bauen, ist, dass man 
nur mit einem Vertrags-und An-
sprechpartner zu tun hat, der für 
die fach- und termingerechte 

Jeder zweite findet die eige-
nen vier Wände bestens ge-
eignet, um Vermögen auf-
zubauen und sich im Alter 
finanziell abzusichern. Das ist 
das Ergebnis des Vermögens-
barometers 2013, einer reprä-
sentativen Umfrage, die der 
Deutsche Sparkassen- und Gi-
roverband in Auftrag gege-
ben hat. Es wird gebaut und 
gekauft, aber auch Moderni-
sieren und Sanieren stehen 
hoch im Kurs, zumal der Staat 
reichlich Fördermittel gibt.

Was für eine Bestandsimmobi-
lie spricht ist die Lage: In guter 
Lage zur Stadt- oder Dorfmit-
te ist kaum ein Bauplatz zu fin-
den. Eine Bestandsimmobilie 
wird aber immer mal wieder an-
geboten. Mit dem richtigen Ar-
chitekten und einem gewieften 
Bauunternehmen kann aus 
einem Altbau-Kauf eine sehr 
gute Entscheidung werden. Be-

vor angehende Hausbesitzer 
mit ihrem großen Projekt begin-
nen, tun sie gut daran, sich um-
fassend zu informieren. 
	 Welche Vorschriften müssen 
bei der Sanierung eines Altbaus 
beachtet werden, bei welchem 
Anbieter f indet man qualita-
tiv hochwertige und gleichzei-
tig kostengünstige Materialien, 
wer gibt neutralen Expertenrat? 
Durch das frühzeitige Einholen 
der Informationen kann man 
sich zuerst einen guten Über-
blick verschaffen und im Nach-
hinein Kosten sparen. Der Ver-
band Privater Bauherren (VPB) 
rät deshalb im Vorfeld immer 
einen unabhängigen Sachver-
ständigen mit einem Sanie-
rungsgutachten zu beauftra-
gen.

Schlüsselfertig bauen
Wer sich für eine sogenannte 
schlüsselfertige Bauweise ent-
scheidet, kann sich etwas Stress, 

Stressfrei zum Traumhaus
Altbau, Neubau oder Fertighaus – Informationen einholen ist das A und O

Fo
to

: d
jd

/W
eb

er
H

au
sd

e

Ausführung sämtlicher Arbeiten 
verantwortlich ist. Der Bauherr 
wird damit entlastet. Er muss 
sich nicht selbst um die Abstim-
mung mit dem Architekten und 
um die Koordination der ver-
schiedenen Handwerksbetriebe 
kümmern. Zudem kann er sicher 
sein, dass auch der Preis, der vor 
Baubeginn vertraglich festge-
legt wurde, eingehalten wird. 
Die Zeit vom Vertragsschluss bis 
zum Einzug kann zudem deut-
lich kürzer als beim konventio-
nellen Bauen sein. Schlüsselfer-
tiges Bauen bedeutet dennoch 

keineswegs ein Haus von der 
Stange. Auch beim Fertighaus 
kann die Bauweise und Design 
des Traumhauses individuell 
bestimmt werden. Ob Swim-
mingpool im Garten, opulente 
Dachterrasse, bodentiefe Fen-
ster, schwellenlose Übergänge, 
besondere Dachformen oder 
Anbauteile: Mit einem frei ge-
planten Architektenhaus in öko-
logischer Holzfertigbauweise 
können Bauherren architekto-
nische Akzente setzen.

Viele Optionen bei
der Haustechnik
Der Architekt kann dabei frei ge-
wählt werden. Zudem kann man 
bereits vorhandene Pläne ein-
bringen oder die Planung di-
rekt einem Experten überlas-
sen. Auch bei der Haustechnik 
gibt es die unterschiedlichsten 
Möglichkeiten - von der Frisch-
luft-Wärme-Technik über die 
Luf t-Wasser-Wärmepumpe, 
eine Photovoltaik-Anlage bis 
hin zur Pelletheizung. Ist das 
Traumhaus einmal geplant und 
wurde jedes Detail vertraglich 
festgesetzt, muss sich der Bau-
herr um nichts mehr kümmern 
- und kann am zugesicherten 
Termin den Schlüssel überneh-
men. Aber Vorsicht: Der Begriff 
„schlüsselfertig“ ist rechtlich 
nicht geschützt. Daher sollte 
man die Baufirma, mit der man 
sein Traumhaus bauen möchte, 
sorgfältig auswählen. (dzi/djd)

Bauen und Wohnen
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Spätestens wenn der Duft von 
Zimt, Nelken, Kardamom und 
Muskatnuss durchs Haus zieht, 
dürfte jedem klar sein: Weih-
nachten ist nicht mehr weit. 
Das Fest der Familie ist zugleich 
auch reich an Genüssen und 
würzigen Aromen. Und selbst 
gemacht schmeckt alles immer 
noch am besten. Die heimische 
Küche in eine Weihnachtsbä-
ckerei zu verwandeln, ist ein Er-
lebnis für die ganze Familie. Das 
Ausstechen der ersten Weih-
nachtskekse stellt für viele eine 

ganz besondere Kindheitserin-
nerung dar - noch schöner ist 
es, wenn man dieses Gefühl und 
das adventliche Backritual heu-
te mit den eigenen Kindern er-
leben kann.

Rezepttipp:
Würzige Tassenkekse
Viel mehr als Spaß am Backen, 
etwas Zeit und qualitativ hoch-
wertige Zutaten sind für dieses 
Vergnügen nicht nötig. Rezepte, 
die ganz einfach gelingen, wer-
den oft von Generation zu Ge-

Weihnachtsduft liegt in der Luft
Plätzchenbacken ist ein Spaß für die ganze Familie

Zutaten(vier Personen): 
4 große Rindsrouladen (à 200-
250g), 2 Zwiebeln, 4 EL Son-
nenblumenöl, 250g Hackfleisch 
(halb und halb), 1 Ei, 50g grob 
gehackter Spinat, 2 EL Petersi-
lie, 100g geriebener Lebkuchen, 
2 EL Rumrosinen, Salz, Pfeffer, 1 
TL abgeriebene Orangenschale, 
Zimt, 2 Möhren, 1/2 Knollenselle-
rie, 500ml Fleischbrühe, 2-3 Scha-
lotten, 2 Knoblauchzehen, 7 Ge-
würznelken, 1 Stange Zimt, 8 
Körner Piment, 12 Pfefferkörner, 
1-2 TL Thymian, 4 Zweige Rosma-
rin, 2 EL Zuckerrübensirup, 600 g 
Rotkohl, 1 Apfel, 1 Zwiebel, 1 EL 
Avocadoöl, Muskat
3-4 Nelken, 1/2 Stange Zimt, 1 EL 
Essig, 8 Kartoffelklöße (Fertigpro-
dukt), Weizenstärke, 50 g Preisel-
beerkompott

Zubereitung
Die Rouladen kalt abbrausen, mit 
Küchenkrepp trocken tupfen und 
leicht in die Breite klopfen und auf 
der Arbeitsfläche flach nebenei-
nander ausbreiten. Für die Roula-
denfüllung Zwiebeln schälen und 
fein würfeln und in 1 EL Avocado-
öl glasig dünsten. In eine Schüssel 
geben. Hackfleisch, Ei, grob ge-
hackter Spinat, Petersilie, Lebku-
chen, Rumrosinen zugeben und 
gut vermischen. Dabei herzhaft 

mit Salz, Pfeffer, Orangenscha-
le und reichlich Zimt würzen. Die 
Füllung auf die Rouladen geben 
und gut verteilen. Die Rouladen 
aufrollen, mit Küchengarn wie ein 
Paket fest zusammenbinden und 
rundherum mit Salz und Pfeffer 
würzen. In einem Bräter 3 EL Öl er-
hitzen. Die Rouladen darin anbra-
ten. Möhren, und Knollensellerie 
in Stücke schneiden. Schalotten 
und Knoblauchzehen abziehen 
und in Würfel schneiden. Das Ge-
müse zu den Rouladen geben 
und mit braten. 500 ml Brühe an-
gießen, die Gewürze und den Zu-
ckerrübensirup zugeben und die 
Rouladen mit geschlossenem De-
ckel 70-80 Minuten schmoren, 
dabei ab und zu mit Schmorfond 
begießen. Inzwischen Rotkohl 
und Kartoffelklöße zubereiten. 
	 Den Rotkohl fein hobeln, den 
Apfel in Stücke schneiden und die 
Zwiebel schälen und fein würfeln. 
Die Zwiebel in etwas Öl andün-
sten, Rotkohl und Apfel zugeben 
und mit wenig Wasser angießen. 
Mit Muskat, Nelken, etwas Zimt 
und Essig würzen und bei mä-
ßiger Hitze weich kochen. Die Kar-
toffelklöße nach Packungsanwei-

Wirthspr 

Aufgetischt am Heiligen Abend
Festtagsrouladen mit Rotkohl und Kartoffelklößen 

sung zubereiten. Die Rouladen 
aus dem Schmorfond nehmen 
und warm stellen. Den Schmor-
fond durch ein Sieb in einen Topf 
gießen, dabei das Gemüse fest 
durchdrücken. Den Fond etwas 

einkochen lassen. Weizenstärke 
mit wenig Wasser verrühren, die 
Sauce damit binden und mit Salz 
und Pfeffer würzen. Zum Schluss 
50 g Preiselbeerkompott hinein-
geben und kurz erwärmen. 

neration weitergereicht. Reiz-
voll ist es aber auch, mal etwas 
Neues auszuprobieren - zum 
Beispiel diese würzigen Tas-
senkekse.

Zutaten (für 40 bis 50 Kekse): 30 
g Blockschokolade, 150 g wei-
che Butter, 80 g Puderzucker, 
1 Päckchen Vanillezucker, 1 Ei 
(Größe M), 300 g Mehl, 1 Teelöf-
fel (TL) Zimt, einen halben TL ge-
mahlene Nelken, einen halben 
TL geriebene Muskatnuss.

Zubereitung:
1. Blockschokolade fein reiben.
2. Butter, Puderzucker und Va-
nillezucker schaumig rühren. Ei 
unterrühren. Schokolade, Mehl 
und Gewürze mischen, unter-

kneten und zu einem glatten 
Teig verarbeiten. In Folie wi-
ckeln und etwa eine Stunde kühl 
stellen.
3. Auf einer bemehlten Arbeits-
fläche den Teig drei bis vier Mil-
limeter dick ausrollen und ge-
wünschte Formen ausstechen.
4. Im vorgeheizten Backofen bei 
Ober-/Unterhitze 200 Grad Cel-
sius (Umluft 180 Grad) fünf bis 
zehn Minuten backen.
5. Die Tassenkekse abkühlen las-
sen und nach Wunsch mit Zu-
ckerguss verzieren.
	 Wer keinen Tassenkeksaus-
stecher hat, kann alternativ in 
normale Plätzchen einfach eine 
Kerbe einschneiden, an der der 
Keks später an die Tasse ge-
hängt werden kann. (djd)
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Spätestens mit dem Beginn 
der Adventszeit verspüren 
viele Menschen den Wunsch, 
das eigene Zuhause festlich 
zu schmücken. Blumen, Bäu-
me und Pflanzen spielen da-
bei traditionell eine wichtige 
Rolle. Nicht ohne Grund gilt 
Grün neben Rot als die klassi-
sche Weihnachtsfarbe.

Oh Tannenbaum,
oh Tannenbaum…
D er v ie l  b esungene Weih -
nachtsbaum ist das wohl wich-
tigste Dekorationselement der 
Weihnachtszeit. Draußen sor-
gen spätestens ab Ende Novem-
ber mit Lichterketten behängte 
Bäume überall für weihnacht-
liche Stimmung. Und auch drin-
nen mag in der Weihnachts-
zeit kaum jemand auf einen 
prachtvoll geschmückten Tan-
nenbaum verzichten. Doch die 
Wahl des Wunschbaums kann 
schnell zur Qual werden. Zu 
groß, zu klein, schief gewach-
sen oder nicht dicht genug - 
es ist gar nicht so einfach, die 
richtige Wahl zu treffen. Zahl-

reiche Stände in den Städten, 
Gartencenter oder Baumärkte 
bieten die unterschiedlichen 
Tannen an. 
	 Wer dem Stress in den über-
vollen Innenstädten und dem 
Gedrängel in den Geschäften 
entkommen möchte, kann den 
Kauf des Weihnachtsbaums 
selbst zum Happening für die 
Familie machen. Einfach hinaus 
fahren in die Natur, in einer Tan-

nenschonung in aller Ruhe die 
Tanne auswählen - und dann so-
gar noch selber schlagen. Nach 
der Aktion im Wald munden 
Glühwein, Kinderpunsch und 
Bratwurst garantiert besonders 
gut. Immer mehr Forstbetriebe 
bieten diese Möglichkeit an.

Weihnachtsstimmung mit 
prachtvollen Winterblühern 
Während der Christbaum meist 
erst am oder kurz vor dem Hei-
ligen Abend aufgestellt wird, 
versprüht so mancher pracht-
volle Winterblüher auch schon 
in den Wochen davor festliche 
Stimmung und weihnacht-
lichen Glanz. Unter den Zim-
merpflanzen sind besonders 

Weihnachtsstern, Amaryllis und 
Weihnachtskak tus beliebte 
Weihnachtsbotschafter. Auch 
die Christrose wird in der Weih-
nachtszeit gerne als lebendiger 
Zimmerschmuck verschenkt. 
Den schönen Winterblüher 
gibt es in zahlreichen Varian-
ten. Die Farbpalette reicht von 
Weiß über Rosa bis zu dunklem 
Rot. Außerdem sind zweifarbige 
Sorten im Handel erhältlich. Auf 
die Dauer fühlt sich die Christ-
rose jedoch in geheizten Räu-
men nicht wohl. Ihr Platz ist im 
Garten oder im Kübel vor der 
Haustür.
	 Weitere Ideen und fachkun-
dige Beratung gibt es im grünen 
Fachhandel. (djd/GMH)

Lebendige Weihnachtsdekoration
Mit Tannenbaum und Winterblühern das Zuhause schmücken
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„In dieser hektischen Zeit 
wollen wir unsere Gäste an 
die Hand nehmen und mit lei-
seren Tönen den Alltag ver-
gessen lassen“ sagt Anja Bu-
bitz, Frontfrau von Godewind. 
Auch in diesem Jahr können 
sich Fans auf die Weihnachts-
tour 2017 von der Band aus 
Schleswig-Holstein freuen. 

Am Samstag, 16. Dezember, ab 20 
Uhr erwartet die Besucher in der 
Stadthalle Unna unter dem Motto 
„Alle Jahre wieder“ der typische 
„Godewind-Sound“ in einem neu-
en akustischen Gewand.
	 Ein kleiner akustischer Aus-
flug auf der vergangenen Tour 
begeisterte das Publikum so 
sehr, dass dies nun als neues 
Konzept aufgenommen wur-
de. „Das Publikum war mucks-
mäuschenstill als Godewind die 
zweite Hälfte ganz persönlich 
und akustisch spielte“, so Kon-
zertbesucherin Hannelore Han-
se. Die Musik wird noch mehr in 

den Mittelpunkt rücken, um die 
Besucher durch die Mischung 
aus bekannten, harmonischen 
und neuen Melodien und der 
ganz besonderen Stimmung ih-
rer vorweihnachtlichen Kon-
zerte immer weiter in eine ande-
re Welt zu entführen. 
	 Die neuen Songs lassen Bil-
der entstehen und entführen 
auf eine heimelige Art und Wei-
se in eine Zeit ohne Hektik und 
Weihnachtstrubel. Godewind, 
das sind seit 2012 Anja Bublitz 
(Gesang und Flöte), Shanger Ohl 
(Gesang, Piano, Akkordeon und 
Gitarre), Heiko Reese (Schlag-
zeug, Perkussion, Gesang, Bass 
und Akkordeon) und Sven Zim-
mermann (Gesang, Gitarre, Bass, 
Kontrabass und Keyboard). 

Godewind freut sich auf Sie und 
stimmt Sie gerne besinnlich 
auf´s Fest ein. 
Tickets gibt es ab 29,10 Euro im 
i-Punkt im zib und an den be-
kannten Vorverkaufstellen.

„Alle Jahre wieder“
Godewind kommt mit
Weihnachtskonzert nach Unna
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Jens Böttger hat Grund zum 
Feiern: Seine Konditorei in 
der Weststraße 68 in Kamen 
feiert in diesem Jahr das 
zehnjährige Bestehen. Am 
11. Dezember 2007 eröffnete 
die Konditorei mit gemüt-
lichem Café mit 14 Plätzen 
in dem hübschen Fachwerk-
haus direkt in der Kamener 
Fußgängerzone. Denn hier 
zählt „Klasse statt Masse“. 
Gestaltet wurde das Café 
als Ableger des in Lünen be-
kannten Café Kleinschmidt.

Zum Sortiment gehören Ku-
chen und Torten für jeden 
Anlass, Pralinen, ein kleines 
Frühstück sangebot sowie 
sächsische Christstollen und 
Eierschecke aus der Heimat 
von Inhaber Jens Böttger. Zur 
Feier des zehnten Geburts-
tags der Konditorei Böttgers 
können sich die Kunden auf 
ein spezielles Angebot freu-
en: Den absoluten Favoriten, 
die Lübecker Nußsahnetorte, 
gibt es  im Zeitraum von 11. 
bis 17. Dezember zum halb-
en Preis (gültig nur im Außer-

hausverkauf). Sichern 
Sie sich Ihre Tor te ! 
D ie  v ier  enga gier-
ten Mitarbeiter der 
Konditorei Böttgers 
freuen sich auf Ihren 
Besuch ! Weitere In-
formationen unter 
www.cafe-kleinsch-
midt.de.

Klasse statt Masse
10 Jahre Böttgers Konditorei

Seit nun zwei Jahren ist das 
Fachgeschäft „Elektro Martin 
Drüker” am Standort an der 
Märkischen Str. 19 in Kamen 
Heeren für seine Kunden zu 
erreichen. 

Hier überzeugt das Team um 
Elektro Meister Martin Drüker 
mit innovativer Elektrotech-
nik rund um das Thema „Smart 
Home“, welche Vorort vom Kun-
den ausprobiert und erlebt wer-
den kann. „Die vielen Möglich-

keiten, die es heutzutage in der 
Elektrotechnik gibt, angefan-
gen von einer einfachen elekt-
rischen Rollladensteuerung bis 
hin zur komplexen Gebäudeau-
tomation bedürfen einer kom-
petenten Beratung und Veran-
schaulichung und genau das 
können wir unseren Kunden  
hier anbieten“, sagt Martin Drü-
ker.
Das Team von Elektro Martin 
Drüker freut sich auf Ihren Be-
such!

Zwei Jahre am neuen Standort
Elektro Martin Drüker zieht postive Bilanz

Region
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Weihnachten ist ein Famili-
enfest. Doch manche älteren 
Menschen verbringen den 
24. Dezember oder sogar die 
kompletten Feiertage allein. 
Grund für die Einsamkeit ist 
oft der Verlust des Partners. 
In vielen Fällen haben die 
Kinder längst eigenen Nach-
wuchs und kommen nur am 
ersten oder zweiten Weih-
nachtsfeiertag zu Besuch. 
Wenn überhaupt.

Viele Alleinstehende werden 
sich zu Weihnachten ihrer Ein-
samkeit besonders schmerz-
haft bewusst. Um mit diesen 
Gefühlen umzugehen, gibt es 
kein Patentrezept. „Das ist in-
dividuell. Was für den einen 
richtig ist, stimmt für den an-

Allein an Weihnachten? Das muss nicht sein!
So versüßen sich Singles die Festtage

deren nicht“, sagt Familienthe-
rapeutin Ariane Grünberger. 
Es gibt verschiedene Möglich-
keiten wie sich alleinstehen-
de Seniorinnen und Senioren 
die Weihnachtstage versüßen 
können. Einige Angebote lie-
gen direk t vor der Haustür, 
für andere sollte eine gewisse 
Reiselust und Fitness vorhan-
den sein.

Treffpunkte im Wohnort
Ein bewährtes Mittel gegen 
Einsamkeit : Rausgehen und 
Leute treffen. Auch an Heiliga-
bend gibt es zahlreiche Veran-
staltungen, die zu einem Be-

such einladen: Das Angebot 
reicht von Konzerten bis hin zu 
Gottesdiensten mit anschlie-
ßender Feier. Wohlfahrtsver-
bände, Kirchen und andere Or-
ganisationen bieten zudem in 
allen Regionen Seniorentreffs 
an. Diese Treffpunkte ermög-
lichen es Älteren, miteinan-
der in Kontakt zu treten und 
zu bleiben. Neben dem gesel-
ligen Beisammensein gibt es 
ebenfalls Bastel- oder Sport-
angebote. Insbesondere zur 
Weihnachtszeit f inden sich 
hier auch jahreszeitliche An-
gebote wie der Adventskaffee 
oder das Weihnachtssingen. 
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Diese Frage wird den Heil-
praktikerinnen f. Psychothe-
rapie Irmgard Häussermann 
und Dr. (phil.) Hedwig Met-
schies immer wieder gestellt. 
Hier zwei kurze Antworten:

Einzigartig ist jedes Menschen 
Lebensweg - einzigartig, un-
verwechselbar seine  Biogra-
phie. Stoff für Geschichten! Da-
rüber zu sprechen, für manche 
auch zu schreiben, ein mensch-
liches Grundbedürfnis. Der Blick 
auf das Vergangene gibt Ori-
entierung und hilft, den Weg 
in die Zukunft zu gestalten 
- weiter auf dem eigenen un-
verwechselbaren Lebensweg.  

Biographiearbeit – 
Hypnosetherapie – 
Was ist das eigentlich?

Biographische Spurensuche - 
unterwegs auf den Spuren des 
eigenen Lebensweges. 
In der Hypnosetherapie richtet 
sich die Wahrnehmung nach in-
nen. Gefühle, Erinnerungen, in-
nere Bilder werden betrachtet. 
In Fantasiereisen, Gesprächen 
mit dem inneren Parlament und 
dem Aufspüren von Ressourcen 
offenbaren sich häufig überra-
schende Lösungen für aktuelle 
Probleme. Sie sind dabei nicht 
willenlos ausgeliefert, son-
dern arbeiten gemeinsam mit 
dem Therapeuten am Erfolg.
Weitere Infos finden Sie unter:
www.trauerwege-lebenswege.de
www.dr-phil-metschies.de 
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eHier treffen sich Senioren in 
zwangloser Runde, es gibt Kaf-
fee und Tee und häufig auch 
Gebäck. Und das alles ist ko-
stenlos. 
	 Nähere Informationen über 
Angebote in der Region gibt 
es bei den Sozialverbänden, 
Seniorenheimen und anderen 
Veranstaltern vor Ort. Außer-
dem lohnt es sich, in die Ge-
meindebriefe der Kirchen zu-
schauen oder dort persönlich 
nachzufragen sowie die Veran-
staltungsseiten in der Tages-
zeitung genau zu studieren. 

Wer an Weihnachten nicht al-
lein sein möchte und Kultu-

rinteressiert ist, für den bie-
tet sich ein Theaterbesuch, 
Kino oder Konzertbesuch an. 
Egal ob das Weihnachtsora-
torium von Johann Sebastian 
Bach, der Ballettklassiker „Der 
Nussknacker“ von Tschaikow-
ski oder eine lustiges Weih-
nachtsstück: In vielen Städten 
haben sich an den Feiertagen 
verschiedene Angebote eta-
bliert. Einige solcher Veran-
staltungen finden Sie hier im 
Heft.

Reisen über Weihnachten – 
Weit weg oder ganz nah
Auch wer Weihnachten richtig 
weit weg fahren oder im Her-

zen Deutschlands die Feier-
tage verbringen möchte, der 
wird schnell fündig. Egal ob 

an der Nord- oder Ostsee, im 
Harz oder in den Tiroler Alpen: 
Verschiedene Reiseanbieter 

halten Reisen über die Weih-
nachtstage speziell für Seni-
orinnen und Senioren bereit. 
Mit Gleichgesinnten können 
sie ein vielfältiges Programm 
mit festl ichen Weihnachts-
buffet, Ausf lügen und Tanz-
abenden genießen. Zeitlich 
sind ebenfalls keine Grenzen 
gesetzt: Sowohl Kurztrips bis 
hin zu zweiwöchigen Urlaubs-
reisen, die sogar den Rutsch 
ins neue Jahr beinhalten, ha-
ben die Reiseveranstalter im 
Angebot. Stöbern Sie im In-

ternet oder lassen Sie sich ein-
fach im Reisebüro beraten.
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Gesundheit

Ein Kratzen im Hals, Glieder- 
und Kopfschmerzen, gefolgt 
von Schnupfen und Husten: Vor 
allem in der kälteren Jahreszeit 
plagen sich viele Menschen mit 
grippalen Infekten. Erkältungs-
viren haben nun Hochsaison. 

Zwar ist so ein Infekt in der Regel 
ungefährlich, doch das Wohlbe-
finden leidet enorm. Daher sollte 
man auch die Behandlung von ty-
pischen Erkältungssymptomen 
nicht auf die lange Bank schieben, 
sondern möglichst bei den ersten 
Anzeichen angehen.

Verschiedene Heilkräuter
„Wenn man spürt, dass sich eine 
Erkältung anbahnt, sollte man sich 
vor allem schonen. Sport, der Herz 
und Kreislauf belastet, ist tabu“, er-
klärt Gesundheitsexpertin Kat-
ja Schneider von Ratgeberzentra-
le.de. Wichtig bei einer Erkältung 
ist es zudem, viel zu trinken - emp-
fehlenswert sind etwa zwei Liter 
pro Tag. Insbesondere warme Flüs-
sigkeit hilft, die Schleimhäute der 
oberen Atemwege zu befeuchten. 
Dann können sie ihre Aufgaben, 
zu denen auch die Abwehr von 
Krankheitserregern gehört, besser 
erfüllen. Neben Wasser haben sich 
Arzneitees aus der Apotheke oder 
vom Homöopaten bewährt. Zum 
einen versorgen sie den Körper 
mit viel Flüssigkeit, und zum an-
deren haben die Heilkräuter auch 
spezifische Wirkungen, durch die 
die Symptome einer Erkältung ge-

lindert werden können. Holunder-
blüten etwa wirken schweißtrei-
bend und schleimlösend, ein Tee 
mit Salbeiblättern eignet sich zum 
Trinken und Spülen oder Gurgeln 
bei Entzündungen der Mund- und 
Rachenschleimhaut. Wer bei fie-
berhaften Erkältungskrankheiten 
eine Schwitzkur machen möchte, 
kann beispielsweise zu Mischun-
gen aus Holunderblüten, Linden-
blüten und Thymiankraut greifen. 

Homöopathischen Mittel
Mit homöopathischen Präpara-
ten können Infekte ebenfalls na-
türlich behandelt und das Im-
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Wirksame Hilfe aus der Natur
Bei Erkältungskrankheiten können homöopathische Mittel die Symptome lindern

munsystem auf sanfte Weise 
stimuliert und so im Kampf ge-
gen die Erkältungsviren unter-
stützt werden. Kombinations-
mittel setzen dabei nicht nur 
auf einen einzigen, sondern auf 
verschiedene, aufeinander ab-
gestimmte Wirkstoffe – etwa 
Luffa operculata (Schwamm-
gurke), Aconit (Blauer Eisenhut) 
oder Ferrum phosphoricum (Ei-
senphosphat). Jeder dieser Arz-
neistoffe wirkt einem bestimm-
ten Erkältungssymptom wie 
etwa Halsschmerzen, Schnup-
fen, Kopf- und Gliederschmer-
zen entgegen.
Wer das Erkältungsrisiko ver-
ringern möchte, der sollte die 
folgenden Tipps zur Vorbeu-
gung beachten: 

Stärken Sie Ihr Immunsystem mit 
einer gesunden vitamin- und 
ballaststoffreichen Ernährung 
sowie mit Sauna, Kneipp-Bädern 
und Wechselduschen. Viel Bewe-
gung an der frischen Luft, auch 
wenn es regnet oder kalt ist. Der 
körperliche Kontakt zu erkäl-
teten Menschen sollte gemieden 
werden, denn Erkältungsviren 
verbreiten sich gerne beim Hän-
deschütteln oder über Türklin-
ken, Schalter oder Tasten. Regel-
mäßiges Händewaschen kann 
das Risiko einer Ansteckung sen-
ken. Verwenden Sie Einmalta-
schentücher und werfen Sie sie 
nach Gebrauch weg, so beugen 
Sie der Vermehrung der Viren 
vor. (djd/akz-o)

Vertrauen durch Beständigkeit 
Die Sonnen-Apotheke in Unna-Massen

Gingium intens
120 Filmtabletten

59,95 €
Grippostad C

24 Kapseln
5,95 €

Karlstraße 3 • 59427 Unna-Massen • Tel. (0 23 03) 5 07 60 • Fax (0 23 03) 5 21 65

25% Rabatt
auf ein Produkt

Ihrer Wahl !
Ausgenommen preisreduzierte Artikel

und verschreibungpflichtige 
Arzneimittel.

Nur ein Coupon und Artikel
pro Person.

Alle Angebote und Coupon gültig bis 31.12.2017.

Visomat
comfort form 

Blutdruckmessgerät
37,95 €

Thermacare für größere 

Schmerzbereiche

     2 selbsterwärmende Auflagen

8,35 €

Voltaren
Schmerzgel forte

180 g

19,95 €

Persönlicher Kontakt zu den Kunden, optimale Beratung und 
guter Service das ist das A und O für Bernd Müller, Inhaber der 
Sonnen-Apotheke in Unna-Massen. 

Seit 30 Jahren arbeitet er mit Leib und Seele in der Sonnen-Apothe-
ke, die er 1989 von Familie Wank übernommen hat. Zusammen mit 
seinen fünf qualifizierten Mitarbeiterinnen – zwei ausgebildete Phar-
mazeutisch-technische Assistentinnen, zwei ausgebildete Pharma-
zeutisch-kaufmännische Angestellte und eine Apothekerin – berät 
Bernd Müller seine Kunden zum Gebrauch, sowie Wechsel- und Ne-
benwirkungen von Medikamenten. Ebenfalls zum Service gehören 
die Vermessung und Anpassung von Kompressionsstrümpfen sowie 
Beratung und Versorgung mit Inkontinenzprodukten. Zudem werden 
noch viele Produkte wie Salben, Lösungen und Deo-Roller in der Re-
zeptur selbst hergestellt.
	 Besonders stolz ist der Apotheker auf das gute Vertrauensverhält-
nis zu den Kunden. „Fast alle Kunden kennen meine fünf Mitarbeite-
rinnen und mich persönlich“, erklärt er. Dieses Vertrauen ist über die 
Jahre gewachsen, denn seine Angestellten arbeiten schon seit Jahren 
bei ihm. Eine der Damen ist bereits seit 1974 der Apotheke treu, drei 
andere schon länger als 10 Jahre. Diese Beständigkeit und das sich Zeit 

nehmen auch für kleinere Anliegen der Kunden ist das Erfolgsre-
zept der Sonnen-Apotheke. Da kann auch keine Internet-Apothe-
ke mithalten.
	 Überzeugen Sie sich selbst! Lassen Sie sich von Bernd Müller und 
seinem Team beraten, damit Sie schnell wieder gesund werden und 
es auch bleiben!

e. K.

Unsere Weihnachtsangebote
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G l e i c h z e i t i g  m i t  d e r  E r -
ö f f n u n g  d e r  Au s s t e l l u n g 
„Migrationsgeschichte (n) – 
Vom Ankommen und Aus-
kommen in Unna seit 1945“ 
im Hellweg Museum ist ein 
interkultureller Stadtplan 
online gegangen, den das 
Museum zusammen mit dem 
Caritasverbandes für den 
Kreis Unna e. V., dem thea-
ter narrenschiff e. V., dem 

Westfälischen Literaturbü-
ros in Unna e. V. und der Ge-
schichtsmanufak tur Dort-
mund ent wickelt hat . Die 
technische Umsetzung hat 
die Agentur „zehn23 – Stu-
d i o  f ü r  G e s t a l t u n g “  a u s 
Dortmund übernommen.

Die Web-App „Vielfalt veror-
tet in Unna“ ist in den Spra-
chen Deutsch, Englisch, Rus-

sisch, Türkisch und Arabisch 
kostenfre i  mit  PCs ,  Smar t-
phones und Tablets abrufbar. 
Die virtuelle Karte zeigt mehr 
als 70 Orte, die mit der Migra-
tionsgeschichte der Stadt zu 
tun haben. Neben Informa-
tionen zu historischen Orten 
wie der „Landesstelle für Aus-
siedler, Zuwanderer und aus-
ländische Flüchtlinge in Nor-
drhein-Westfalen“ in Massen, 

finden sich zahlreiche persön-
liche Statements von Men-
schen mit Migrationshinter-
grund in der App, die über ihre 
ersten Er fahrungen in Unna 
berichten und die Orte benen-
nen, die für sie etwas ganz Be-
sonderes sind. 
	 Außerdem werden ak tu-
elle Orte und Angebote für Mi-
granten, wie Beratungsstel-
len, Behörden, Austausch- und 
Freizeitangebote sowie Wei-
terbildungsmöglichkeiten auf-
gezeigt. Der Clou an der Web-
App ist, dass sich die Nutzer 
direkt dort hinführen lassen 
können, denn sie ist einem 
Routenplaner verknüpft.
	 „Es wird auch möglich sein, 
dass Menschen uns schreiben 
können, um neue Punkte der 
Karte hinzu zufügen“, erklärt 
Kathrin Göttker M.A, eine der 
beiden Kuratorinnen der Aus-
stellung im Hellweg-Museum. 
Der interkulturelle Stadtplan 
ist unter www.vielfalt-veror-
tet-in-unna.de einzusehen.

„Vielfalt verortet“
Web-App zeigt die kulturelle Vielfalt Unnas

Es ist geschafft: Die dem Kreis 
geschenkten 13 Skulpturen 
des italienisch-amerikani-
schen Bildhauers Raimondo 
Puccinelli verschönern jetzt 
dauerhaft den Garten bzw. 
die Gräfte von Haus Opherdi-
cke in Holzwickede. 

Die Tochter des italienisch-ame-
rikanischen Künstlers Raimondo 
Puccinelli überließ die elf Bron-
ze- und zwei Granitskulpturen 
dem Kreis Unna als großzügiges 
Dankeschön für die Zusammen-
arbeit bei einer Ausstellung.
	 Nach Zwischenstationen 
im Depot und in der Cappen-
berger Stiftskirche sowie recht 
lebhaften Diskussionen in der 
Kreispolitik haben die Werke aus 
Meisterhand im Garten und in 
der Gräfte von Haus Opherdicke 
jetzt ihren festen Platz gefun-
den. Das Zeigen der Kunst im öf-

fentlichen Raum war die einzige 
Bedingung, die die Puccinelli-
Tochter mit ihrem rund eine Mil-
lion schweren Geschenk ver-
knüpfte.
	 Die Umsetzungsarbeiten gin-
gen im Spätsommer / Herbst 
2017 zügig über die Bühne, 
denn einen Skulpturenpark hat-
te die Kreisverwaltung bereits 
2011 in einem Konzept für die 
Parkanlage von Haus Opherdi-
cke mitgedacht.

12 Skulpturen stehen im Park, Puccinellis „Sirena“ fand ihren Platz in der 
Gräfte von Haus Opherdicke. Foto: Arne Reimann - Kreis Unna

Kunst im Park von Haus Opherdicke
Skulpturenpark eröffnet

Das Haaratelier in Bergkamen 
verhilft seinen Kunden nicht 
nur zu einer neuen Trendfrisur 
sondern auch zu einem neuen 
Lieblingsschmuckstück. Denn 
seit April 2017 gibt es im Sa-
lon den Wellnessprodukte und 
Designer-Modeschmuck von 
ENERGETIX Bingen zu kaufen. 

In die Ketten, Armbänder und 
Ohrringe sind hochwer tige 
Magnete eingearbeitet. Die 
Schmuckstücke verbinden auf 
eine einzigartige Weise Schön-
heit und Wellness miteinander. 

Neben dem Verkaufsstand im 
Geschäft veranstaltet das Haara-
telier auch „Homepartys“, bei de-
nen in geselliger Runde in Ruhe 
geshoppt werden kann. 
	 Wer mehr zum ENERGETIX 
Schmuck und zu den Angeboten 
des Haarateliers erfahren möch-
te, der kann beim Tag der Offe-
nen Tür im Rahmen des verkaufs-
offenen Sonntags in Bergkamen 
am 10. Dezember von 14 bis 18 
Uhr vorbei schauen. 

Das Team vom Haaratelier 
freut sich auf Ihren Besuch!
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Schönheit und Wellness
ENERGETIX Schmuck jetzt auch 
beim Haaratelier erhältlich
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Freizeit Freizeit

Für Dienstag, 17. April 2018, 
steht wieder ein ganz beson-
deres Event auf dem Unna-
er Veranstaltungskalender: 
Monika und Dieter Rebbert 
veranstalten bereits zum 15. 
Mal ein Benefizkonzert in 
der Stadthalle Unna. An die-
sem Abend wird das Heeres-
musikkorps Kassel zuguns-
ten der Stiftung Deutsche 
Kinder Krebshilfe das ers-
te Mal überhaupt in Unna 
spielen.

Wer e in b esonderes Weih -
nachtsgeschenk für Freunde 
d e r  M a r s ch m usi k ,  L i e b h a -
ber sinfonischer Bläserklän-
ge oder Anhänger von Show- 
u n d  Ta n z m usi k  su c ht ,  d e r 
sollte sich jetzt die Karten für 
das Konzert sichern! 
	 „Der Eintritt der Veranstal-
tung geht wie immer als Spen-
de an die Kinder Krebshilfe!“, 
betonen Monika und Dieter 
Rebbert. Die Veranstalter freu-
en sich, dass wieder ein aner-
kanntes Spitzenorchester der 
Bundeswehr seinen Weg nach 

Unna findet. 
	 Das Heeresmusikkorps Kas-
sel unter Leitung von Major 
Tobias Terhard besteht aus 
60 Soldatinnen und Solda-
ten und is t  e in  mo dernes , 
showorientiertes Blasorche-
ster der Bundeswehr, das mit 
Stolz die Tradition der klas-
sischen Militärmusik pf legt. 
In den Konzerten dieses Or-
chesters findet sich Musik fast 
aller Stilrichtungen. Die Mu-
sikerinnen und Musiker tre-
ten nicht nur im Inland auf, 
auch in zahlreichen europä-
ischen Ländern sowie Mexi-
ko, den USA und Ägypten wa-
ren sie schon zu Gast.  Karten 
für das Benef izkonzer t gibt 
es in allen Geschäf tsstellen 
des Hellweger Anzeigers, im 
i-Punkt in Unna und über Pro-
Ticket. Auch in diesem Jahr 
wird wieder ein GALA-Buffet, 
ab 18.00 Uhr vor dem Benefiz-
konzert angeboten. Karten für 
das Konzert ohne GALA-Buf-
fet kosten 24,70 Euro, Tickets 
mit GALA-Buffet sind für 46,70 
Euro (alle inkl. Gebühren).

Das perfekte Weihnachtsgeschenk
Benefizkonzert des Heeresmusikkorps Kassel im April 2018 in Unna

Am Sonntag, 10. Dezember, ab 
18 Uhr laden die Stadtbüche-
rei und Volkshochschule Ka-
men zu einer ganz besonderen 
Krimilesung ein. Herbert Knorr, 
Leiter des Westfälischen Litera-
turbüros in Unna, stellt seinen 
neuesten Kriminalroman „Pum-

pernickelblut” vor. Prominente 
Unterstützung erhält er dabei 
von Schauspielerin Marie-Lu-
ise Marjan, bekannt als „Mut-
ter Beimer“ aus der Sendung 
„Lindenstraße“, die mit ihm ge-
meinsam in der Stadtbücherei 
lesen wird.

Ein Altenheim erweist sich als 
Hort geheimnisvoller Verbrechen. 
Üble Betrügereien, düstere Ge-
stalten und ominöse Todesfälle 
rufen in der idyllischen Senioren-
residenz Haus Fröhlich Abend-
schein die resolute Heimbewoh-
nerin und Hobbydetektivin Else 
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Erpenbeck auf den Plan. Von der 
Polizei als „schräge Alte“ nicht 
ernst genommen, entscheidet die 
84-jährige kurzerhand, Anna Mül-
ler in ihr Ermittlungsteam zu ho-
len. Die neue junge Belegungs-
managerin der Residenz hat aber 
eigentlich ganz andere Sorgen. 
Sie ist dabei sich zu verlieben, ob-
wohl sie nach der Trennung von 
ihrem fiesen Ex der Männerwelt 
ab-geschworen hat. Mit unkon-
ventionellen Methoden kommen 
die beiden ungleichen Frauen 
dem Täter immer näher – aber 
auch ihrem eigenen Tod! Nach 
der hochgelobten Krimigroteske 
„Schitt häppens“ legt der Gelsen-
kirchener Autor Herbert Knorr mit 
dem „Cosy Crime“-Roman „Pum-
pernickelblut“ erneut einen span-
nenden Krimi vor. Eintrittskarten 
für die Lesung mit prominenter 
Unterstützung sind zum Preis von 
10 Euro in der Stadtbücherei und 
der VHS erhältlich.

Pumpernickelblut
Lesung mit Herbert Knorr und Marie-Luise Marjan in Kamen

Der Advent ist da und überall suchen 
Menschen hektisch nach dem per-
fekten Weihnachtsgeschenk. Neh-
men Sie sich doch eine kleine Auszeit 
vom Weihnachtsstress und besuchen 
Sie den neunten Christkindl-Markt in 
der Mozart-Apotheke. 

Neben kompetenter Beratung rund um 
Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden, 
hält Apothekerin Barbara Einhoff vom 
4. bis zum 23. Dezember wieder einige 
Überraschungen für die Kunden bereit. 

Neunter Christkindl-Markt versüßt den Advent
Weihnachtszauber in der Mozart-Apotheke

Sie können nicht nur die selbstgebacke-
nen Weihnachtsplätzchen probieren, 
sondern auch eine vielfältige Auswahl 
an schönen Geschenkideen für ihre 
Lieben finden. Der gemütliche Christ-
kindl-Markt in der Mozart-Apotheke ist 
montags, dienstags, donnerstags und 
freitags von 8 bis 18.30 Uhr, mittwochs 
von 8 bis 16.30 Uhr und samstags von 9 
bis 13 Uhr geöffnet.
	 Barbara Einhoff und Ihr Team laden 
Sie herzlich zum Stöbern ein und freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Alle Freunde der Shanties und 
Seemannslieder können sich 
besonders auf die Advents-
zeit freuen, denn dann gibt 
der Original Shantychor Unna 
e.V. gleich zwei Konzerte. 

Am Sonntag, 3.Dezember (1.Ad-
vent), stehen die Mitglieder ab 
15 Uhr in der Aula der Grilloschu-
le, Dahlienstr. 6, in Unna-Königs-
born auf der Bühne. Einlass ist 
14:30 Uhr und frühes Kommen 
sichert die besten Plätze denn 
die Platzwahl ist frei. Das zweite 
Konzert findet eine Woche spä-
ter am Sonntag, 10. Dezember 
(2. Advent), im Gartensaal des 
Café Bistro im Park, Luisenstras-
se 22, in Unna statt. Beginn ist 
ebenfalls 15:00 Uhr, der Einlass 

14:30 Uhr und auch hier können 
die Plätze frei gewählt werden.
	 Vorweihnachtszeit ist für den 
Original Shantychor die Zeit, in 
der er besonders gerne sein Lie-
derbuch aufschlägt. Passend zu 
dieser Stimmung hören die Be-
sucher Lieder vom Meer und 
mehr. Musikalisch erinnert der 
Chor auch an die Geschichte, die 
in der Vorweihnachtszeit auf al-
len sieben Meeren erzählt wird: 
‚Sankt Niklas war ein Seemann’. 

	 Die Eintrittskarten für die bei-
den Konzerte sind ab sofort für 
9,50 Euro bei Winfried Bungter 
unter 02307/10035, bei Harry 
Hinz unter 02383/5471, allen 
Chormitgliedern und an der Ta-
geskasse erhältlich.

„Sankt Niklas war
ein Seemann“
Vorweihnachtliche Konzerte
vom Original Shantychor Unna
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Was klein und fein begann, 
hat sich über die Jahre zu 
e i n e m w a h r e n B e s u c h e r -
magneten entwickelt : Der 
Fröndenberger Christkindel-
Markt auf dem Marktplatz 
wächst stetig. Vom Freitag, 
15. Dezember, bis Sonntag, 
17. Dezember, laden 25 ge-
mütliche Weihnachtshütten 
Groß und Klein zum Verwei-
len, Wohlfühlen, Bummeln 
und Stöbern ein. 

In besinnlicher Atmosphäre 
können die Besucher Allerlei 
zum Schenken und Beschenkt 
werden kaufen.  Und damit 
nicht genug: Nach der Eröff-
nung des Marktes am Freitag 
um 16 Uhr durch Bürgermei-
ster Friedrich Wilhelm Rebbe 
und Vertretern des und Vertre-
tern des Werberings Frönden-
berg/Ruhr sowie einem mu-
s i k a l i s c h e n  A u f t r i t t  d e s 
Kindergartens St. Josef, be-

ginnt das randvolle Bühnen-
programm, dass den Christ-
kindel-Markt 2017 zu einem 
großen Event werden lässt. 
Fröndenberger Vereine, Kin-
dergärten, Schulen, Chöre und 
Gesangvereine, Spielmanns-
züge, die Musikschule, die bei-
den Kirchengemeinden, die 
Po s a u n e n c h ö r e  s o w i e  d i e 
Schneefrau mit dem Nikolaus 
und dem Lebkuchenmann ge-
stalten das bunte Bühnenpro-
gramm.
	 Besondere Highlights sind 
am Samstag, 16. Dezember, 
der Mitmachzirkus „Manegen-

traum“, der ab 14 Uhr das Büh-
nenprogramm eröffnet, und 
der Auftritt des Musical-Tenor 
Mathias Schiemann. Er wird 

Highlight im Advent
Der Fröndenberger Christkindel-Markt 2017
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Zweiter Hammer Weihnachtscircus
Gewinnen Sie Freikarten für das
neue Spitzenprogramm

Vom 25. Dezember 2017 bis 4. 
Januar 2018 heißt es auf dem 
Freigelände an den Zentral-
hallen „Manege frei“ für den 
zweiten Hammer Weihnachts-
circus. Die Besucher erwartet 
ein komplett neues, internati-
onales und exklusiv für Hamm 
zusammengestelltes Spitzen-
programm. Mit etwas Glück 
gewinnen Sie Freikarten für 
eine Vorstellung Ihrer Wahl.

Für zehn Tage geben sich Weltklas-
se-Artisten, Tierlehrer und Clowns 
ein Stelldichein an den Zentralhal-
len und werden Hamm unter dem 
Motto „Weihnachten im Zirkus – 
ein Fest für die ganze Familie“ eines 
der schönsten Zirkusprogramme 
Deutschlands bescheren.
	 In diesem Winter bietet die Zu-
sammensetzung des Ensembles 
ein besonderes Highlight: Neben 
Artisten aus Frankreich, der Ukra-

ine, Afrika und Deutschland, sind 
die Veranstalter stolz auf eine Koo-
peration mit dem weltberühmten 
Chinesischen Nationalcircus. Diese 
Artisten gehören ohne Zweifel zu 
den Besten der Welt und werden 
unter anderem mit Stuhlbalancen, 
Vasenjonglagen und ihren außer-
ordentlich biegsamen Körpern be-
geistern. Zudem können sich die 
Besucher auf afrikanische Artistik, 
wagemutige Luftakrobaten, zwei 
hervorragende und niveauvolle 
Clowns sowie Dressuren mit Pfer-
den, Kamelen und Lamas freuen.
	 Das wunderschön dekorierte 
Foyerzelt, ausgestattet mit Fußbo-
den und rotem Teppich, lädt mit 
Weihnachtshütten, nostalgischen 
Verkaufsständen sowie einem Zir-
kus-Cafe zum Verweilen und Ge-
nießen ein, das Hauptzelt verfügt 
über eine Theaterbestuhlung mit 
bequemen Einzelsitzen. 
Die Vorstellungen sind täglich um 
15.30 und 19.30 Uhr, Neujahr ist Ru-
hetag. Zur Premiere am 25. Dezem-
ber um 15.30 Uhr gelten sensati-

onelle Einheitspreise von nur 10 
Euro pro Person auf der Tribüne 
und nur 15 Euro in den Logen. Zu 
beiden Vorstellungen am 2. Janu-
ar gelten Einheitspreise von nur 
15 Euro pro Person auf der Tribü-
ne und nur 20 Euro in den Logen.
Karten sind an den örtlichen Vor-
verkaufsstellen sowie im Online-
Shop unter www.hammer-weih-
nachtscircus.de erhältlich. 
	 Wir verlosen 3x2 Karten für 
eine Vorstellung Ihrer Wahl. Die 
Teilnahmebedingungen und den 
Einsendeschluss finden Sie unter 
www.fkwverlag.com.

um 18 Uhr mit seiner Stimme 
verzaubern. Des Weiteren hat 
der Fröndenberger Trompeter 
und Orgelspezialist Jörg Seg-
trop sein Kommen angekün-
digt. Mit dabei ist zudem sein 
Freund Simon Moll aus Aug-
sburg. Lassen Sie sich über-
raschen, was das Duo auf die 
Bühne bringt! An allen Tagen 
werden Sie vom „Stadtspre-
cher“ Hans Kuhn durchs Pro-
gramm begleitet. Zusätzlich 
zum Christkindel-Markt 2017 la-
den am Sonntag, 17. Dezember, 
die Fröndenberger Geschäfte in 
der Zeit von 13 bis 18 Uhr zum 
Bummeln und Stöbern ein.

Fr e u e n  S i e  s i c h  a u f  d e n 
Christkindel-Markt 2017 in 
Fröndenberg!

Irisches Lebensgefühl pur – 
steppen bis die Füße bren-
nen: Das erwartet die Besu-
cher der Original Irish Dance 
Show „Magic of the Dance“ 
am Dienstag, 16. Januar 2018, 
um 20 Uhr in der Stadthalle 
Unna. Mit der Ortszeit können 
Sie gratis dabei sein, wenn 
die Weltmeister des des Irish 
Dance ihre neue Inszenierung 
auf die Bühne bringen, denn 
wir verlosen 3x2 Karten!

Mit explosiven Stepps und fas-
zinierenden Formationen wird 
der Stepptanz bei MAGIC OF 
THE DANCE auf der kommen-
den Deutschlandtournee auf 
eine neue Spitze getrieben. Mit 
einer neu inszenierten Show 
unter anderem von John Ca-
rey, der internationalen Irish 
Dance Legende und achtma-
ligem Weltmeister des Irish 
Dance. Die Show vereint die 
besten Stepptänzer der Welt, 
mitreißende Musik, tolle Büh-

nen- und Pyroeffekte in atem-
beraubenden Choreographien. 
Die Tänzer sind die aktuell füh-
renden Künstler im Irish Dance, 
Welt- und Vize-Weltmeister der 
All Ireland Champions, World 
Irish Dance Champions, British 
National Champions, Great Bri-
tain Champions, North Ameri-
can Champions und World Irish 
Dance Champions. 
	 D i e  g e t a n z te  L i e b e s g e -
schichte wird erzählt von der 
Stimme der unvergessenen 
Hollywoodlegende Sir Chri-
s to p h e r  L e e ,  b e k a n nt  u n -
ter anderem aus der „Herr der 
Ringe“-Saga. Getanzt wird das 
Schicksal der irischen Auswan-
derer zu Anfang des 20. Jahr-
hunderts, die eine unwägbare 
und gefährliche Schifffahrt in 
die Neue Welt dem sicheren 
Tod in der Heimat vorziehen. 
Mittellos aber nicht entmutigt 
trotzen sie Armut und Hunger 
mit Mut und ihrem Tanz. Un-
ter den Auswanderern befindet 

Mystische Szenen voller Hingabe
Gewinnen Sie Karten für die neue Show von MAGIC OF THE DANCE 

sich ein junges Paar, das seinen 
ganz eigenen Kampf um Liebe 
und Leben bestehen muss.
	 Karten erhalten Sie online 
auf www.eventim.de oder un-
ter 01806 – 570070. 

Die Ortszeit verlost 3x2 Kar-
ten für die Show am 16. Januar. 
Die Teilnahmebedingungen 
und den Einsendeschluss fin-
den Sie unter:
www.fkwverlag.com
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RätselStellenmarkt

Lösungswort
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Monatliches Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel
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Sichern Sie sich eine hochwer-
tige Militta Kaffeemaschine 
„Look de Luxe“, gestiftet von 
Elektro Martin Drüker aus Ka-
men-Heeren.

Finden Sie den gesuchten Be-
griff und senden Sie das 16-stel-
lige Lösungswort bis zum 10. 
Dezember 2017 an:
verlosung@fkwverlag.com
(Der Gewinn wird ausgelost, der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen).
Mit etwas Glück sind Sie bald  
stolzer Besitzer einer „Look de 
Luxe“!

Bitte geben Sie unbedingt Ihre 
Anschrift und Telefonnummer 
für die Gewinnbenachrichti-
gung an.

Ihr „Ortszeit-Team“ wünscht 
viel Glück!

Stolze Besitzerin eines neuen Mie-
le Staubsaugers, gestiftet von Ho-
bitz Elektrotechnik in Unna-Billme-
rich, ist nun Frau Gudrun Marx aus 
Unna-Lünern. Denn sie hat das rich-
tige Lösungswort unseres Novem-
ber- Kreuzworträtsels herausge-
funden. Überreicht wurde ihr der 
Staubsauger persönlich von Elektro-
technikmeister René Hobitz, Inhaber 
von Hobitz Elektrotechnik. Auch das 
„Ortszeit-Team“ gratuliert herzlich!
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Unternehmen mit weniger 
als zehn Beschäftigten, die 
ihre Mitarbeiter qualifizie-
ren möchten, können mit 
e ine r f inan z ie l l e n Unte r-
stützung rechnen. Möglich 
macht das das neue Förder-
programm „Weiterbildung 
Geringqualifizierter und be-
schäftigter Arbeitnehmer in 
Unternehmen” (WeGebAU) 
der Agentur für Arbeit. 

Bislang mussten Unterneh-
m e n  F o r t-  u n d  We i t e r b i l -
dungen in Eigenregie durch-
führen. Seit Anfang des Jahres 
2017 hat der Gesetzgeber aber 
kleineren Unternehmen, die 
weniger als zehn Mitarbeiter 
haben, eine besondere Unter-
stützungsmöglichkeit eröf f-
net. „Wenn Arbeitnehmer aus 
kleinen Betrieben eine Quali-
fizierung oder Weiterbildung 
a b s o l v i e r e n ,  k a n n  d i e  A r-
beitsagentur die kompletten 
Lehrgangskosten überneh-
men“, erklär t Angelika Mal-
las, Weiterbildungsexpertin in 
der Agentur für Arbeit Ahlen-
Münster das Förderprogramm 
„WeGebAU“. 
	 Voraussetzung sei, dass es 
sich um einen zertif izierten 
Kurs handelt. „Neu ist außer-
dem, dass  die For tbi ldung 
auch außerhalb der Arbeits-
zeit durchlaufen werden kann. 
Das ist besonders für kleine 

Betriebe ein Vor teil ,  da sie 
häufig nicht in der Lage sind, 
Mitarbeiter für längere Zeit 
von der Arbeit freizustellen“, 
stellt Angelika Mallas heraus.
	 Die Qualifizierungsexpertin 
betont zudem, dass Unterneh-
men aus verschiedenen Bran-
chen und Arbeitnehmer aus 
allen Berufen das Förderpro-
gramm nutzen können: „Egal, 
ob Handwerksbetriebe oder 
Dienstleistungsunternehmen, 
ob kaufmännische Lehrgän-
ge oder technische Inhalte : 
Die Bandbreite der möglichen 
Qualifizierungen ist sehr um-
fangreich.“ Die Expertin wirbt 
dafür, dass weitere Unterneh-
men das Programm in An -
spruch nehmen. 

Weitere Informationen zu den 
Förderprogrammen gibt es di-

rekt bei der Agentur für Ar-
beit. Interessierte Arbeitgeber 
rufen dazu die Nummer 0800 
4 5555 20 an. Arbeitnehmer 

erhalten unter der Nummer
0800 4 5555 00 Auskunft.

Auf dem aktuellsten Wissensstand
Agentur für Arbeit fördert Weiterbildung

Zur Verstärkung unseres Teams!
LKW-Fahrer (m/w)

zur Festanstellung und auch
zur Aushilfe für nationale

Kühltransporte auf 40-t-Zug
(Führerschein BCE) gesucht.

Standort: Hamm; Kell Power-Trans
Auskünfte unter 0151-17454463

Unser überschaubares Team
braucht Verstärkung!

Für unsere kleine private P� ege- und
Betreuungseinrichtung, „Haus Lore“,

suchen wir ab sofort:

exam. P� egefachkrä� e,
sowie

P� egeassistenten und Auszubildende
für Tages-/Nachtdienst in Teilzeit/Vollzeit/Minijob.

Wir wünschen uns verantwortungsbewusste,
erfahrene Mitarbeiter, die Freude am Beruf haben

und selbstständiges Arbeiten bevorzugen.
Gute Bezahlung und soziale Leistungen

sind selbstverständlich.

Sie haben Fragen zu diesem Angebot?
Rufen Sie uns einfach an oder schicken Ihre Bewerbung an

Frau Cramer, unsere P� egedienstleitung.

Private Senioren- und Betreuungseinrichtung

„Haus Lore“
Kleibusch 10

58730 Fröndenberg
Tel.: 02378 - 92 92 0

Private Senio

58
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1. Freitag

Konzert
19.30 Uhr
Rock den Nikolaus
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Theater
19.30 Uhr
A Christmas Carol – frei nach 
Charles Dickens
Theater Narrenschiff, Unna

Kabarett
20.00 Uhr
Jens Neutag – „Mit Volldampf“
Kulturschmiede, Fröndenberg

Theater
20.00 Uhr
Die Reifeprüfung
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

2. Samstag

Markt
09.00 Uhr
Dortmunder Amateurfunk-
markt
Westfalenhallen, Dortmund

Markt
10.00 Uhr
Weihnachtsbasar
Hansesaal, Lünen

Markt
10.00 Uhr
Dortmunder Antik- und 
Sammlermarkt
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert
20.00 Uhr
Ana Popovic
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

3. Sonntag

Markt
10.00 Uhr
Dortmunder Antik- und 
Sammlermarkt
Westfalenhallen, Dortmund

Markt
11.00 Uhr
Trödelmarkt
Globus, Bergkamen

Markt
11.00 Uhr
Mädchen Klamotte – 
Der Mädelsflohmarkt
Stadthalle, Kamen

Markt
11.00 Uhr
Weihnachtsbasar 
Hansesaal, Lünen

Kindertheater
15.00 Uhr
Der Froschkönig
Alte Mühle, Bönen

Konzert
17.00 Uhr
Madrigalchor Fröndenberg: 
Weihnachts-Oratorium
Stiftskirche, Fröndenberg

Konzert
17.00 Uhr
Vorweihnachtliches
Chorkonzert
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Treffen
17.30 Uhr
Ökomenisches Adventssingen 
Pauluskirche, Kamen

Konzert
18.00 Uhr
Stiftskonzert: Elena Harsanyi & 
Toni Ming Geiger
Stiftssaal, Fröndenberg

Theater
18.00 Uhr
A Christmas Carol – frei nach 
Charles Dickens
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert
19.30 Uhr
Tim Boltz & Corinna Fuhr-
mann – „Oh, Pannenbaum“
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

TermineTermine

4. Montag

Treffen
15.00 Uhr
Seniorennachmittag & 
Adventsfeier
Stadthalle, Kamen

Kabarett
20.00 Uhr
Senne Gammour: Liebes- 
kummer ist ein Arschloch
Westfalenhallen, Dortmund

5. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

Kindertheater
17.00 Uhr
Als der Weihnachtsmann 
vom Himmel fiel
Konzertaula, Kamen

Vortrag
19.00 Uhr
Kunstvortrag „Kunst & Liebe“
Alte Mühle, Bönen

Konzert
20.00 Uhr
Don Kosaken Chor Serge 
Jaroff
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Konzert
20.00 Uhr
Musik Club: Laika lebt!
Schalander (Lindenbrauerei), 
Unna

6. Mittwoch

Theater
19.30 Uhr
A Christmas Carol – frei nach 
Charles Dickens
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Sparkassen Grand Jam:
Theresa Brunette (USA)
Almrausch, Bergkamen

Konzert
20.00 Uhr
Tom Gaebel & His Orchestra 
– A swinging Christmas
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

7. Donnerstag

Treffen
15.00 Uhr
Offenes Adventssingen
Seniorenbegegnungsstätte, 
Holzwickede
 
Treffen
17.00 Uhr
Kaffeestube „unBehindert 

Veranstaltungskalender für de n Kreis Unna  
1. bis 31. Dezember 2017

10. Dezember - Konzert - 19.00 Uhr

Stoppok solo + 
Special Guest 
Echter Klang statt Fake Noise! 
Endlich ist es wieder soweit!

 STOPPOK startet seine alljähr-
liche Vorweihnachtstour quer 
durch die Republik, um den Men-
schen ein echtes Leuchten in die 

9. Dezember - Show - 20.00 Uhr

Weihnachtsmusical 
„Der kleine Lord“ 

Das Kultweihnachtsmärchen 
im TV - als Musical erfolgreich 
auf die Bühne adaptiert.

Die Geschichte um den klei-
nen Cedrik aus einer armen Ecke 
New Yorks. Als Erbe eines verbit-
terten britischen Lords, zu dessen 
Schloss nach England geholt, ver-
ändert er durch seine warmher-
zige Wesensart das Leben aller. 

Konzertaula, Kamen

Augen zu zaubern: Das sinnliche 
Gegenprogramm zu all dem in-
haltsleeren, großmäuligen und 
konformistischen Getreibe - Herz-
blut statt Lebkuchenherzen.
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna



TermineTermine

miteinander leben“
Ev. Gemeindehaus Mitte,
Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Jann Tholen
Spatz und Wal, Unna

8. Freitag

Aktion
15.30 Uhr
Weihnachtsbaumverkauf
Jahnschule, Kamen

Kabarett
19.30 Uhr
Philip Simon: „Anarchopho-
bie – Die Angst vor Spinnern“
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Theater
19.30 Uhr
A Christmas Carol – frei nach 
Charles Dickens
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Weihnachten mit Gaby 
Albrecht
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

9. Samstag

Messe
10.00 Uhr
German Comic Con 2017
Westfalenhallen, Dortmund

Markt
13.00 Uhr
Schattenwirtschaft Kreativ-
markt
Förderturm, Bönen

Treffen
15.00 Uhr
Vorweihnachtlichte Feier für 
ältere Mitbürger/innen
Schulzentrum, Holzwickede

Show
15.00 Uhr
Apassionata Jubiläumsshow: 
„Gefährten des Lichts“
Westfalenhallen, Dortmund

Show
20.00 Uhr

Weihnachtsmusical
„Der kleine Lord“
Konzertaula, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Musical Night
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Show
20.00 Uhr
Apassionata Jubiläumsshow: 
„Gefährten des Lichts“
Westfalenhallen, Dortmund

Party
20.00 Uhr
Ü50 Disko mit Rock & Beat 
der 60er und 70er sowie 
aktuellen Charts
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

10. Sonntag

Messe
10.00 Uhr
German Comic Con 2017
Westfalenhallen, Dortmund

Show
15.00 Uhr
Apassionata Jubiläumsshow: 
„Gefährten des Lichts“
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert
17.00 Uhr
Konzert zum Orgelgeburtstag
Ev. Kirche Bausenhagen, 
Fröndenberg

Show
17.00 Uhr
Familienmusical:
In 80 Tagen um die Welt
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Theater
18.00 Uhr
A Christmas Carol – frei nach 
Charles Dickens
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert
19.00 Uhr
Stoppok solo + Special Guest
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Lesung
20.00 Uhr

„Pumpernickelblut“ 
Stadtbücherei, Kamen

11. Montag

Konzert
20.00 Uhr
Bridget Marsden & Leif 
Ottosson
Trauzimmer Marina Rünthe, 
Bergkamen

12. Dienstag

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

Treffen
15.00 Uhr
Senioren-Tanz „Du musst das 
Leben tanzen“
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

13. Mittwoch

Konzert
19.30 Uhr
4. Sinfoniekonzert
Konzertaula, Kamen

Theater
19.30 Uhr
A Christmas Carol – frei nach 
Charles Dickens
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Jammin‘ Lounge feat. 
Michael Meier & friends
Schalander (Lindenbrauerei), 
Unna

14. Donnerstag

Kindertheater
15.00 Uhr
„Mama Muh feiert 
Weihnachten“
Stadthalle, Unna

Konzert
19.00 Uhr
Musikschule Lünen:
1000 Jahre Pop-Musik
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Konzert
20.00 Uhr

Originalton: The Copper Tones
Spatz und Wal, Unna

Theater
20.00 Uhr
„Landeier – Bauern suchen 
Frauen“
Konzertaula, Kamen

15.Freitag

Kindertheater
16.00 Uhr
Sternschnuppentheater und 
Weihnachtsfeier
Treffpunkt Villa, Holzwickede

Aktion
16.00 Uhr
Reperatur Café
Bistro abgefahr’n, Fröndenberg

Aktion
16.00 Uhr
HSC-Weihnachtsbaumverkauf
Sportanlage Haarstrang, 
Holzwickede

Konzert
19.00 Uhr
Musikschule Lünen:
1000 Jahre Pop-Musik
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Theater
19.30 Uhr
A Christmas Carol – frei nach 
Charles Dickens
Theater Narrenschiff, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Marius Müller-Westernhagen 
unplugged
Westfalenhallen, Dortmund

16. Samstag

Aktion
10.00 Uhr
HSC-Weihnachtsbaumverkauf
Sportanlage Haarstrang,
Holzwickede

Konzert
11.00 Uhr
Reparaturcafé 
Jugendkulturcafé, Kamen

Vortrag
18.00 Uhr
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16. Dezember - Konzert - 20.00 Uhr

Godewind Weihnachts-
tournee 2017 

„Alle Jahre wieder“ und doch 
ein wenig neu – bei der Weih-
nachtstour 2017 erwartet die 
Besucher der typische „Gode-
wind-Sound“ in einem neuen 
akustischem Gewand.

Ein kleiner akustischer Ausflug 
auf der vergangenen Tour be-

geisterte das Publikum so sehr, 
dass dies nun als neues Konzept 
aufgenommen wird.  „Das Pu-
blikum war mucksmäuschenstill 
als Godewind die zweite Hälfte 
ganz persönlich und akustisch 
spielte“, so Hannelore Hansen 
zu Gast in Unna Dezember 2016.
Stadthalle, Unna



TermineTermine

Multimedialer Vortrag 
„Way of Ella“
Schloss Heeren, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Godewind Weihnachts- 
tournee 2017
Stadthalle, Unna

Konzert
20.00 Uhr
Broilers: „Ein Teil von mir“-Tour
Westfalenhallen, Dortmund

17. Sonntag	

Markt
11.00 Uhr
Trödelmarkt
Kaufland, Bergkamen

Führung
15.00 Uhr
Gästeführergilde: „Märchen-
haftes und weihnachtliches 
Kamen“
Stadtbücherei, Kamen

Theater
18.00 Uhr
A Christmas Carol – frei nach 
Charles Dickens
Theater Narrenschiff, Unna

Theater
20.00 Uhr
„Der Letzte der feurigen 
Liebhaber“
Stadthalle, Unna

18. Montag

Konzert
20.00 Uhr
Simon & Garfunkel Revival 
Band
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

19. Dienstag

Markt
14.00 Uhr
Basar mit Kuchen, Kunst- 
gewerbe etc.
Bürgerhaus Methler, Kamen

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

20. Mittwoch

Konzert
19.00 Uhr
Weihnachtskonzert mit der 
neuen Philharmonie Westfalen
Stadthalle, Unna

Konzert
20.00 Uhr
12 Tenöre: 22 Welthits – 
Eine Show
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

21. Donnerstag

Treffen
19.30 Uhr
English – Conversation Circle
Ev. Gemeindehaus,
Holzwickede

Theater
20.00 Uhr
Moldawisches Nationalballett: 
Der Nussknacker
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: Marc Bennett
Spatz und Wal, Unna

Konzert
20.00 Uhr 
Lucas Newman
Schalander (Lindenbrauerei), 
Unna

22. Freitag

Konzert
19.00 Uhr
Traditionelles Weihnachts-
konzert
Ev. Kirche am Markt,
Holzwickede

Kabarett
20.00 Uhr
Storno! Die Abrechnung
Heinz-Hilpert-Theater, Lünen

23. Samstag

Konzert
20.00 Uhr
Helmut Lotti live
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert
20.00 Uhr

Night of the Proms 2017
Westfalenhallen, Dortmund

Party
23.00 Uhr
Welcome Home Party
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

24. Sonntag

Party
24.00 Uhr
X-Mas Cult Party 2017
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

25. Montag

Konzert
20.00 Uhr
Die Toten Hosen: „Laune der 
Natour“
Westfalenhallen, Dortmund

Party
22.00 Uhr
After X-Mas Party 2017
Stadthalle, Kamen

Party
22.00 Uhr
DoppelHerz – X-Mas Party
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

26. Dienstag

Markt
11.00 Uhr
Weihnachts-Schallplatten-
Börse
Westfalenhallen, Dortmund

Treffen
15.00 Uhr
Seniorenrunde
Bürgerhaus Methler, Kamen

Konzert
20.00 Uhr
Die Toten Hosen: „Laune der 
Natour“
Westfalenhallen, Dortmund

28. Donnerstag

Konzert
20.00 Uhr
Originalton: James Mackenzie
Spatz und Wal, Unna

29. Freitag

Konzert
19.00 Uhr
Silvesterkonzert mit der Neuen 
Philharmonie Westfalen
Gesamtschule, Fröndenberg

30. Samstag

Theater
19.30 Uhr
Tilla (& Ruth Löwenstein) in 
New York
Theater Narrenschiff, Unna

31. Sonntag

Ausflug
10.00 Uhr
Silvesterwanderung
Montanhydraulikstadion,
Holzwickede

Theater
17.00 Uhr
Tilla (& Ruth Löwenstein) in 
New York
Theater Narrenschiff, Unna

Party
18.30 Uhr
Silvesterball
Hansesaal, Lünen

Theater
20.00 Uhr
Tilla (& Ruth Löwenstein) in 
New York
Theater Narrenschiff, Unna

Party
22.00 Uhr
Silvesterparty 2017
Lindenbrauerei, Unna
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29. Dezember - Konzert - 19.00 Uhr

Silvesterkonzert mit der 
Neuen Philharmonie 
Westfalen 

Zündelnde Melodien mit Ohr-
wurm-Charakter läuten den 
Start ins neue Jahr 2018 ein. 

Denn die Silvester- und Neujahrs-
konzerte 2017/2018 stehen ganz 
im Zeichen der „kleinen Oper“, 
wie die wörtliche Übersetzung 

von „Operette“ lautet. Freuen Sie 
sich auf Auszüge wahrer Operet-
ten-Evergreens wie „Die Fleder-
maus“ oder „Der Zigeunerbaron“ 
von Johann Strauß oder Franz 
Lehárs „Die Lustige Witwe“.

Gesamtschule, Fröndenberg

20. Dezember - Kabarett - 19.30 Uhr

Akte X-Mas – 
Die Weihnachtsrevue 

Die Weihnachtsrevue, nach 
der Sie einpacken können.

Thomas Koch, Fritz Eckenga, 
Claus Dieter Clausnitzer, Katin-
ka Buddenkotte, Torsten Sträter 
Andy Strauß, Björn Jung, Paul 

Wallfisch, Jenny Bischoff, Ulrich 
Schlitzer und Charlotte Brandi 
versprechen einen besonderen 
vorweihnachtlichen Abend. Das 
wird keine „Stille Nacht!“.
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

MAGIC OF THE DANCE 
– die Original Irish 
Dance Show

in neuer Inszenierung

Irisches Lebensgefühl pur 
– steppen bis die Füße bren-
nen: Die Weltmeister des 
Irish Dance kehren zurück am 
Dienstag, den 16. Januar 2018 
um 20 Uhr in der Erich Göpfert

Stadthalle in Unna

 

Am Samstag, 9. Dezember, 
öf fnet ein ganz besonde -
rer Weihnachtsmarkt seine 
Pforten : Von 11 bis 20 Uhr 
können Besucher auf dem 
Weihnachtsmarkt im Orts-
ke rn vo n H a m m - R hy n e rn 
stöbern. 

Ausschließlich Privatpersonen 
bieten an über 50 Ständen ihre 

Handarbeiten an: Von Beton-
arbeiten, über genähte und 
gebastelte  G eschenk ideen 
bis hin zu selbstgemachtem 
Schmück ist für jeden etwas 
dabei. Für das leibliche Wohl 
sorgt ein reichhaltiges Ange-
bot von weihnachtlichen Le-
ckereien sowie Glühwein, Eier-
Grog und Feuerzangenbowle. 
Ein besonderes Erlebnis ist der 
kostenlose Kutschenservice, 
der die Gäste vom Parkplatz 
am Möbelhaus Finke bis zum 
Weihnachtsmarkt in den Orts-
kern bringt. Auch der Weih-
nachtsmann und ein Weih-
n a c h t s e n g e l  w e r d e n  d e n 
Weihnachtsmarkt besuchen. 
Für das musikalische Rahmen-
programm sorgen zwei Posau-
nenchöre, ein Männergesangs-
verein sowie die Musikklasse 
d e r  Ko n r a d - A d e n a u e r- R e -
alschule, die extra ein Weih-
nachtskonzert einstudiert hat. 
Veranstaltet wird der Weih-
nachtsmarkt von der Werbe- 
und Interessensgemeinschaft 
„Wir in Rhynern“. 

Mit der Pferdekutsche 
zum Marktplatz
Weihnachtsmarkt in Hamm
Rhynern lockt am 9. Dezember



Verlosung
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Advent in den alten 
Scheunen
Auf dem Hof Schulze Rötering in 
Ahlen findet am 3. Advent ein urge-
mütlicher Weihnachtsmarkt statt. 
In den drei großen Scheunen, de-
ren Wände mit Tannengrün ge-
schmückt sind, verbreitet sich eine 
adventliche Gemütlichkeit. Zahl-
reiche Stände bieten Schönes zum 
Staunen und Schenken. 
Das Besondere in diesem Jahr 
sind die neuen Kreationen aus der  
alten Brennerei. Hier kann man sich 
alte Brennkunst in neuem Gewand an-
sehen. Zum Genießen laden zahlrei-
che erlesene Liköre und Branntwei-
ne ein.
Der Hofladen hat seine Türen mit schö-
nen Geschenkideen rund um unsere 
Produkte geöffnet. Im Backhaus hat 
die Weihnachtsbäckerei Einzug gehal-
ten und bietet viele Leckereien. Nicht 
weniger verlockend ist der Duft des 

Glühweins. Wer bei allen Eindrücken 
und nach dem Rundgang hungrig ge-
worden ist, der kann sich mit Grünkohl, 
Bratkartoffeln, Bratwürstchen und 
frisch gebratenen Champignons stär-
ken. Anschließend darf´s dann auch 
ein heißes Getränk mit leckerem Ku-
chen und frischen Waffeln sein.
Auch das Landcafé hat geöffnet und 
wer einen Platz ergattert hat, der kann 
sich dort verwöhnen lassen.
Für die kleinen Gäste halten wir ver-
schiedene Kreativitäten bereit. 
Die Zeiten für unseren Weihnachts-
markt sind Samstag von 13 bis 20 Uhr  
und Sonntag von 10 bis 19 Uhr.  Park-
plätze mit befestigter Zuwegung sind 
am und um den Hof vorhanden. Ein 
Besuch im Landgasthaus, im Hofladen 
und in der Weihnachtsbäckerei ist kos-
tenlos, der Eintritt für den Weihnachts-
markt liegt für Erwachsene bei 5 Euro.
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Wir wissen vom Fantastilliardär 
Dagobert Duck weder seinen ex-
akten Geburtstag, noch spricht 
er über die tatsächliche Höhe 
seines Vermögens. Nur eines ist 
sicher: Im Dezember 2017 feiert 
der alte Knauser seinen 70. Ge-
burtstag und die Fans können 
praktisch jeden Tag auf ihn an-
stoßen! 

Gleich drei Neuerscheinungen aus 

Das gesamte „Ortszeit Unna“-
Team wünscht Ihnen besinn-
liche Weihnachtstage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2018!

dem Hause Egmont Ehapa ver-
sprechen schillernde Unterhaltung: 
Am 1. Dezember erscheinen gleich 
zwei Titel: Eine „Micky Maus Spe-
zial“- Ausgabe zu Dagobert Duck 
mit tollen Comics und aufregenden 
Fakten zum Jubiläum der reichs-
ten Ente der Welt und die span-
nende Fortsetzungsgeschichte 
„Micky Maus Edition #5 - Abenteu-
er von Dagobert Duck“ im Großfor-
mat mit über 100 Seiten, in der Da-
gobert seinem Glückstaler durch 
sechs Länder hinterher jagen muss. 
Am 5. Dezember macht das „Lu-
stige Taschenbuch 501 - Gold und 
Silber lieb ich sehr“ das Geburts-
tags-Triple voll. Darin warten jede 
Menge Spaß und Abenteuer in elf 
spannenden Geschichten. Und das 
Beste daran: Sie könne diese elf Ge-
schichten mit etwas Glück ganz ko-
stenlos erleben! 

Denn wir verlosen 12 „Lustige 
Taschenbücher“. Die Teilnahme-
bedingungen und den Einsen-
deschluss finden Sie unter www.
fkwverlag.com.

Verlosung:

Ein Hoch auf
Dagobert Duck!
Die reichste Ente der Welt wird 70
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